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Bürgerinformationen

Notarzt − Rettungsdienst
Tel. 112

Ärztlicher Bereitschafts-
dienst

Tel. 0 18 05 / 19 12 12

Polizei Tel. 110

Feuerwehr Tel. 112

Apothekennotdienstfinder
Tel. 08 00 / 0 02 28 33

oder unter apotheke.com

Unsere Allgemeinmediziner,
Fachärzte und Zahnärzte
in der
Marktgemeinde Manching:

Dr. med. Amann,
Allgemeinmedizin,
Mitterstr. 18−20 Tel. 3 32 33

Dr. med. Backe,
Internist,

Dr. med. Baier,
Allgemeinmedizin,
Dr. Uwe Christoph,
Allgemeinmedizin,
Geisenfelder Str. 6 Tel. 9 31

Dr. Buchholz, Zahnarzt,
Ingolstädter Str. 5 Tel. 9 69

Diagnosticum,
Radiologische Praxis,
Bergstr. 2 Tel. 3 32 18 90

Dr. med. Elfeber, Urologie, 
Grasweg 7 Tel. 32 67 27

Dr. med. Fuchs,
Nervenheilkunde,
Dr. med. Lex, Psychiatrie und
Psychotherapie, Mitterstr. 18

Tel. 32 69 79

Dr. med. Graßl,
Dr. med. Bekdas,
Augenärzte, Grasweg 7

Tel. 33 38 20

Dr. med. Heinrichs, 
Allgemeinmedizin,
Geisenfelder Str. 3 Tel. 14 44

Dr. med. Hörner,
Dr. med. Schneider,
Frauenheilkunde und
Geburtshilfe, Mitterstr. 18−20

Tel. 33 27 88
Dr. med. Khazraei,
Allgemeinmedizin,
Grasweg 7 Tel. 33 34 77

Dr. med. Liebich,
Chirurg/Gefäßchirurg,
Mitterstr. 18−20 Tel. 32 64 33

Dr. med. Marisch,
prakt. Ärztin, Ingolstädter
Str. 14 Tel. 3 08 39

Dr. med. Moor, Kinderärztin,
Mitterstr. 18 Tel. 33 24 09

Prof. Dr. med. Schneider
und Kollegen
Orthopädie, Chirurgie,
Unfallchirurgie,
Rheumatologie,
Sportmedizin,
Grasweg 7 Tel. 33 08 04

oder
Tel. 33 36 60

Dr. Schauer,
Zahnarzt,
Mitterstr. 18−20 Tel. 33 05 44

Dr. Tratz,
Dr. Jenatschke,
Zahnärzte, Mitterstr. 16

Tel. 14 07

Ulmer Dr. Valentinis &
Kollegen, Zahnärzte,
Ingolstädter Str. 45 Tel. 13 87

Wichtige Rufnummern bei Bedarf

MARKT MANCHING

Bürgersprechstunde
des Ersten Bürgermeisters
Um den Service für unsere Bürger zu erhöhen, steht der 1. Bürger-
meister den Bürgern für Wünsche und Anliegen in einer zusätz-
lichen Bürgersprechstunde zur Verfügung.

Diese findet im April am Mittwoch, 25. April 2012, von
15.00 Uhr bis 17.30 Uhr im Rathaus, I. Stock, statt. Bitte mel-
den Sie sich nach Ihrem Eintreffen im Vorzimmer an.

Eine vorherige Terminabsprache ist jedoch nicht erforderlich.

Die Bürgersprechstunde am 21. März 2012 muss aufgrund
eines überregionalen Termins entfallen.

Nach wie vor steht der 1. Bürgermeister den Bürgerinnen und
Bürgern selbstverständlich auch nach Terminvereinbarung zur
Verfügung.

Die weiteren Termine entnehmen Sie bitte dem jeweiligen
aktuellen Manchinger Anzeiger. Markt Manching (StM / OsP)

MARKT MANCHING

Information zum zahnärztlichen Notdienst
In Bayern gibt es am Wochenende einen zahnärztlichen Not-
dienst. Wenn Sie wissen möchten, welcher Zahnarzt in Ihrer Nähe
am Wochenende Notdienst hat, schauen Sie einfach auf die
Internetseite www.notdienst-zahn.de

HALLENBAD MANCHING

Öffnungszeiten
Mittwoch 17.00 bis 22.00 (Badeschluss 21.30)

Donnerstag 17.00 bis 22.00 (Badeschluss 21.30)

Freitag 15.00 bis 22.00 (Badeschluss 21.30)

Samstag 10.00 bis 18.30 (Badeschluss 18.00)

Sonn- und Feiertag 10.00 bis 18.30 (Badeschluss 18.00)

Einlass frühestens 5 Minuten vor Öffnung bis spätestens eine
Stunde vor Badeschluss.

Öffnungszeiten des Hallenbades Manching 
während der Osterferien:
Während der Osterferien hat das Hallenbad in der ersten Ferien-
woche am Mittwoch, 04.04.2012, und Donnerstag, 05.04.2012, zu
seinen üblichen Zeiten geöffnet.

Ab Freitag, 06.04.2012, bis einschließlich Freitag, 13.04.2012,
ist das Hallenbad geschlossen.

Ab Samstag, 14.04.2012, ist das Hallenbad zu seinen üblichen
Zeiten geöffnet.

Wir dürfen darauf hinweisen, dass es uns leider nicht möglich ist,
das Hallenbad bereits früher für die Besucherinnen und Besucher
zu öffnen, da unser Hallenbad auch eine Schulsportstätte ist und
die Schulen bis in den Nachmittag hinein das Hallenbad benötigen.

Markt Manching (StM)

Die Bereitschaftsdienste des Wasserwerks und der Kläranlage
Manching sind bei Notfällen am Wochenende unter folgenden
Nummern erreichbar:

Wasserwerk Manching 0172 / 89 277 99
Kläranlage Manching 0172 / 82 061 48

Markt Manching (StM)

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Notfallnummer
Wasserwerk und Kläranlage
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Ansprechpartner für Redaktion und Anzeigen
Redaktion:
E-Mail-Adresse für redaktionelle Beiträge: redaktion@manchinger-anzeiger.de

Gemeindeverwaltung Manching, Michaela Sterr Telefon 0 84 59 / 85-31 (vormittags) Fax 0 84 59 / 85-62 E-Mail: michaela.sterr@manching.de
Gemeindeverwaltung Manching, Peter Ostermeier Telefon 0 84 59 / 85-18 (Leiter) Fax 0 84 59 / 85-62 E-Mail: peter.ostermeier@manching.de
Max Schmidtner (nur Vereinsbeiträge) Telefon 01 73 / 3 68 95 14

Anzeigen:
Birgid Neumayr Telefon 0 84 59 / 32 72 14 (tagsüber) Fax 0 84 59 / 33 10 37 E-Mail: anzeigen@manchinger-anzeiger.de

Telefon 0 84 59 / 28 71 (abends)

Impressum:
Marktgemeinde Manching und Gewerbeverband Manching e. V.

Gesamtherstellung: 
CSI . ComputerSatz GmbH Ingolstadt, Stauffenbergstraße 2a, 85051 Ingolstadt
Verteilung:
An alle erreichbaren Haushalte in der Marktgemeine Manching.

9. Jahrgang

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:

Abgabetermin für die Ausgabe April 2012: 
Montag, 02. April 2012, 18.00 Uhr.

Erscheinungstermin: 14. April 2012.

Bürgerinformationen 3

In dieser Ausgabe lesen Sie . . .
Bürgerinformationen

Wichtige Rufnummern
Bürgersprechstunde des 1. Bürgermeisters
Vorstellung der künftig möglichen Partnerstadt Castelnuovo / Italien
Außenstelle des Landratsamtes Pfaffenhofen kommt nach Vohburg
Kanalsanierung im Marktgebiet zum Teil auch nachts
Caritas Manching − Sprechstunde 

Veranstaltungen / Termine

Kirchentermine
BRK Wasserwacht − Schwimmkurs 2012
WANN WAS WO? Rund um Manching
Theaterbühne Manching − „Der Bräutigam meiner Frau“
Familienprogramm des kelten römer museums manching

Kirchen / Gruppen / Vereine

Manchinger Vereine − Faschingsumzug / -veranstaltungen
AmiciO Oberstimm − Vorträge für Kinder und Erwachsene
SSG-Wasserwacht − Rettungsaktion für im Eis eingebrochene Menschen
MSC Manching − Jugendförderung
MBB SG Manching − aus den Abteilungen
SV Manching − Tolle Stimmung beim Grün-Weiß-Ball
SV Manching − Mädchenfußballerinnen holen den „Schambachtal-Cup“

Kleinanzeigen

Immobilien in Manching
Titelfoto: Max Schmidtner

MARKT MANCHING

Mit dem Abriss der Eisdiele
geht eine Ära zu Ende 
− aber die Zukunft ist bereits in Sicht −
Mit dem Abriss der Eisdiele geht
eine weitere Geschichte Man-
chings zu Ende. Das Alter des mar-
kanten Gebäudes lässt sich nicht
mehr feststellen. Auf alten Fotos
und Ansichtskarten ist die ehema-
lige Bäckerei von Xaver Finkenzel-
ler bereits um 1900 abgebildet.
Der Platz, auf dem Teile des Ge-
bäudes standen, wird jetzt u. a. für
eine Mediathek genutzt. Auf dem
restlichen Areal entsteht ein Teil
des neuen Ortskerns.

Einst wurde beim „Herma-
bäck“, so der alte Hausname,
nicht nur Brot gebacken, sondern
auch eine Landwirtschaft, wie es
früher überall üblich war, trug zum
bescheidenen Einkommen der
großen Familie bei. Das Gebäude,
vor dem früher auch der Maibaum
aufgestellt wurde, reihte sich har-
monisch in eine Häuserflucht ein,
die es heute so nicht mehr gibt.

In der Häuserzeile schloss sich,

nur unterbrochen durch die
schmale Einfahrt in die Niederfel-
der Straße, das Elektrofachge-
schäft der Gebrüder Schranz an.
Das Geschäft betrieb Andreas
Schranz als Huf- und Wagen-
schmied, bis 1980 Lorenz Schranz
das gesamte Areal an die Ge-
meinde verkaufte. Somit konnte
nach dessen Abriss die Niederfel-
der Straße verbreitert und eine
Mariensäule aufgestellt werden.

Paarbrücke, Kirchenkramer mit
dem Missionskreuz, Jungbräu,
Bräujackl und Riesenwirt rundeten
den Ortmittelpunkt ab, durch den
sich eine staubige Straße zog. Um
das Regenwasser abzuleiten, wa-
ren beiderseits tiefe Wassergrä-
ben vorhanden. Dieser Bereich der
Ingolstädter Straße wird sich in
den nächsten Jahren im Rahmen
der Gemeindeentwicklung erneut
verändern. Die Planungen laufen
auf Hochtouren. Max Schmidtner / OsP

Mit dem Abriss der alten Eisdiele entsteht Raum für den neuen
Ortskern. Foto: Max Schmidtner
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Bürgerinformationen

DIE GEMEINDLICHEN TERMINE

Tag Datum Uhrzeit Veranstaltungen Ort
Mo. 12.03.2012 19.30 Uhr Vereinsvorständebesprechung ehemaliges Café Zauner

Do. 15.03.2012 18.00 Uhr Sitzung Bauausschuss Rathaus Manching

Di. 27.03.2012 18.00 Uhr Sitzung Kultur- und Sportausschuss Rathaus Manching

Do. 29.03.2012 18.00 Uhr Sitzung Marktgemeinderat Rathaus Manching

Di. 17.04.2012 18.00 Uhr Sitzung Bauausschuss Rathaus Manching

Do. 19.04.2012 18.00 Uhr Sitzung Haupt- und Finanzausschuss Rathaus Manching

Mi. 25.04.2012 15.00−17.30 Uhr zusätzliche Bürgersprechstunde Rathaus Manching,
des 1. Bürgermeisters Anmeldung vor Ort (Vorzimmer)

Do. 26.04.2012 18.00 Uhr Sitzung Marktgemeinderat Rathaus Manching

Fr. 27.04.2012 14.00−19.00 Uhr GewerbeMesse Manching Barthelmarktgelände

Sa. 28.04.2012 10.00−19.00 Uhr GewerbeMesse Manching mit 
Oldtimertreffen / Motorradtreffen

Barthelmarktgelände

So. 29.04.2012 10.00−18.00 Uhr GewerbeMesse Manching mit 
Oldtimertreffen / Motorradtreffen

Barthelmarktgelände

Aktuelle Informationen erhalten Sie stets auf unserer Homepage (Änderungen vorbehalten)

MARKT MANCHING

Stellenausschreibung

Der Markt Manching sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für
die Grundschule Oberstimm eine/n

Raumpflegerin / Raumpfleger
mit 11 Wochenarbeitsstunden

(Mo. und Do. von 06.00 bis 08.30 Uhr)
(Di., Mi., Fr. von 06.00 bis 08.00 Uhr)

Die Einstellung erfolgt vorerst befristet bis zum 31.07.2013.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis
spätestens 26. März 2012 an den Markt Manching, Personalamt,
Ingolstädter Straße 2, 85077 Manching.

Für nähere Auskünfte steht Ihnen Frau Hinterauer (Tel. 0 84 59 /
85-19) gerne zur Verfügung.

ÖFFNUNGSZEITEN DES WERTSTOFFHOFS

● Winter (01.11. bis 31.03.)

Montag: von 15.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch: von 10.00 bis 12.00 Uhr 

von 15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag: von 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag: von 10.00 bis 14.00 Uhr

● Änderung Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
auf Sommeröffnungszeit

Zum 01. April 2012 ändern sich die Öffnungszeiten des Wertstoff-
hofes von Winter auf Sommer:

Montag: von 16.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch: von 10.00 bis 12.00 Uhr 

von 16.00 bis 19.00 Uhr
Freitag: von 16.00 bis 19.00 Uhr
Samstag: von 10.00 bis 14.00 Uhr Markt Manching (StM)Markt Manching (StM)

BEKANNTMACHUNG

Fundsachen
Folgende Gegenstände wurden gefunden und beim Markt Man-
ching − Fundamt − abgegeben:

01.02.2012 Sporttasche schwarz mit Schwimmsachen
07.02.2012 1 Handy Hyundai
13.02.2012 1 Schlüssel am Ring
13.02.2012 1 Stock-Regenschirm
20.02.2012 1 Ehering
22.02.2012 1 MTB blau

Empfangsberechtigte werden aufgefordert, ihre Rechte an den
Fundsachen beim Fundamt des Marktes Manching, Rathaus,
Zi. 003, anzumelden. Markt Manching (ScJ)

LANDRATSAMT PFAFFENHOFEN

Schwangerenberatungsstelle
des Landratsamtes Pfaffenhofen;
Außensprechstunde in Manching

Die staatlich anerkannte Schwangerenberatungsstelle des Land-
ratsamtes Pfaffenhofen bietet jeden ersten Donnerstag eine
monatliche Außensprechstunde im Rathaus Manching an.

Die Sozialpädagogin, Frau Seidl, wird in der Zeit von 10.00 Uhr bis
11.00 Uhr für alle sozialen, rechtlichen und finanziellen Fragen
rund um eine Schwangerschaft zur Verfügung stehen.

Die Außensprechstunde findet im Rathaus Manching, 1. Stock,
Zimmer 113, statt.

Telefonische Voranmeldung ist unter 0 84 41 / 79 19 67 oder per
E-Mail unter inge.seidl@landratsamt-paf.de möglich.

Die nächste Sprechstunde findet wieder am Donnerstag, dem
05. April 2012, statt.

Die Sprechstunde im Mai ist am Donnerstag, 03. Mai 2012.
Landratsamt Pfaffenhofen
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Bürgerinformationen

MARKT MANCHING

Zeitpunkt der Unanfechtbarkeit des Beschlusses
über die vereinfachte Umlegung „Am Anger“

Gemarkung Niederstimm, Markt Manching
Bekanntmachung

des Vermessungsamts Pfaffenhafen a. d. Ilm
vom 15. Februar 2012

Gemäß § 83 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414),
in der jeweils geltenden Fassung, gibt das Vermessungsamt Pfaf-
fenhafen a. d. Ilm, Kellerstraße 6, 85276 Pfaffenhofen, bekannt,
dass der Beschluss zur vereinfachten Umlegung „Am Anger“ am

10. Februar 2012
unanfechtbar geworden ist.
Mit dieser Bekanntmachung wird gemäß § 83 Abs. 2 BauGB der
bisherige Rechtszustand durch den im Beschluss über die verein-
fachte Umlegung vorgesehenen neuen Rechtszustand ersetzt.
Die Bekanntmachung schließt die Einweisung der Eigentümer in
die neuen Grenzen ein.
Die im Beschluss über die vereinfachte Umlegung festgesetzten
Geldleistungen sind nunmehr zur Zahlung fällig. Der Markt Man-
ching ist Gläubiger und Schuldner der Geldleistungen und wird die
Abwicklung der Zahlungen gesondert regeln.
Das Vermessungsamt Pfaffenhafen a. d. Ilm wird die Berichtigung
des Grundbuchs veranlassen und die Berichtigung des Liegen-
schaftskatasters durchführen.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Festsetzung des Zeitpunkts der Unanfechtbarkeit des
Beschlusses über die vereinfachte Umlegung kann innerhalb ei-
nes Monats nach seiner Bekanntgabe Widerspruch erhoben wer-
den. Der Widerspruch ist beim Vermessungsamt Pfaffenhafen
a. d. Ilm, Kellerstraße 6, 85276 Pfaffenhafen schriftlich oder zur
Niederschrift einzulegen. Sollte über den Widerspruch ohne zu-
reichenden Grund in angemessener Frist sachlich nicht entschie-
den werden, kann Antrag auf gerichtliche Entscheidung gestellt
werden. Der Antrag ist beim Vermessungsamt Pfaffenhafen a. d.
Ilm, Kellerstraße 6, 85276 Pfaffenhafen schriftlich oder zur Nieder-
schrift einzureichen. Über den Antrag entscheidet das Landgericht
München I, Kammer für Baulandsachen, Lenbachplatz 7, 80316
München.
Der Antrag auf gerichtliche Entscheidung kann nicht vor Ablauf von
drei Monaten seit der Einlegung des Widerspruchs gestellt wer-
den, außer wenn wegen besonderer Umstände des Falls eine
kürzere Frist geboten ist. Der Antrag muss den Verwaltungsakt
bezeichnen, gegen den er sich richtet. Er soll die Erklärung, inwie-
weit der Verwaltungsakt angefochten wird, und einen bestimmten
Antrag enthalten. Er soll die Gründe sowie die Tatsachen und
Beweismittel angeben, die zur Rechtfertigung des Antrags dienen.

Nißl, Vermessungsdirektor

LANDRATSAMT PFAFFENHOFEN

Öffentliche Bekanntmachung
40/6421.2
Vollzug der Wassergesetze und des Gesetzes über die Um-
weltverträglichkeitsprüfung (UVPG);
Antrag der EADS Deutschland GmbH auf Zutagefördern
Grundwasser und Einleitung in einen Baggersee für einen
vorübergehenden Zweck zum Bau einer Jethalle der EADS
auf FI.-Nr.1861 und 3293, Gemarkung Manching
Allgemeine Vorprüfung des Einzelfalles
Für die Errichtung des Untergeschosses und von Gründungs-
arbeiten für den Neubau eines Flugzeughangars durch die EADS
Deutschland GmbH auf den FL-Nrn. 1861 und 3203 der Gemar-
kung Manching sollen für eine Bauzeit von insgesamt 3 Monaten
max. 400.000 m3 Grundwasser entnommen und in den an-
grenzenden Baggersee eingeleitet oder alternativ im Zustrom ver-
sickert werden. Die Maßnahme wird in 3 Bauabschnitten durch-
geführt.
Für o. g. Vorhaben ist gemäß §§ 3 a Satz 1 und 3 c UVPG in Ver-
bindung mit Nummer 13.3.2 der Anlage 1 zum UVPG eine all-
gemeine Vorprüfung des Einzelfalles vorzunehmen, ob eine Um-
weltverträglichkeitsprüfung durchzuführen ist.
Die allgemeine Vorprüfung hat ergeben, dass durch das Vorhaben
keine erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen zu erwarten
sind. Eine förmliche Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne des
UVPG ist daher nicht erforderlich.
Die Maßnahme wird abschnittsweise durchgeführt. Demzufolge
reduzieren sich die abzupumpenden Wassermengen auf das not-
wendige Maß. Durch eine entsprechende Ausführung werden
nachhaltig negative Auswirkungen auf das Grundwasser, Ober-
flächenwasser und den Boden gering gehalten.
Das Vorhaben wird von allen beteiligten Fachstellen (Untere Natur-
schutzbehörde, Wasserwirtschaftsamt Ingolstadt) sowie dem
Markt Manching befürwortet bzw. diese erheben keine Einwände.
Die Belange des Denkmalschutzes wurden separat behandelt.
Die Übereinstimmung des Vorhabens mit dem materiellen Um-
weltrecht wird unbeschadet dessen im Rahmen des Genehmi-
gungsverfahrens − ohne die zusätzlichen, im Wesentlichen ver-
fahrensrechtlichen Anforderungen des UVPG − überprüft.
Die Unterlagen können beim Landratsamt Pfaffenhofen a. d. Ilm,
Sachgebiet Umweltschutz Verwaltung (Zimmer Nr. 179), Haupt-
platz 22, 85276 Pfaffenhofen, während der üblichen Öffnungs-
zeiten eingesehen werden.
Die Feststellung wird hiermit gemäß § 3 a Satz 2 2. Halbsatz des
UVPG bekannt gemacht. Diese Feststellung ist nicht selbstständig
anfechtbar.

Pfaffenhofen, a. d. Ilm, den 03.02.2012
Landratsamt Martin Wolf, Landrat

MARKT MANCHING

Vorstellung der künftig möglichen Partnerstadt in Italien
Nehmen Sie sich ein paar Minu-
ten Auszeit und begleiten Sie
uns auf eine kurze Reise in die
schöne Stadt „Castelnuovo di
Garfagnana“ in der Toskana. In
einer ca. 10-minütigen Präsenta-
tion erfahren Sie mehr über un-
sere künftig mögliche Partner-
stadt. Daten, Fakten, Hinter-
gründe − aber vor allem auch Fo-

tos sollen Ihnen ein paar italie-
nisch-sonnige Einblicke ermög-
lichen. Die Präsentation „Der
Markt Manching stellt vor:
CASTELNUOVO DI GARFAGNANA
− unsere künftig mögliche Part-
nerstadt“ finden Sie im Internet
auf der Homepage des Mark-
tes Manching (Titelseite) unter
www.markt-manching.de Typisch italienisches Flair erwartet die Besucher. Markt Manching
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Bürgerinformationen

INFORMATIONEN ZUR ENTSCHEIDUNG

Außenstelle des Landratsamtes Pfaffenhofen kommt nach Vohburg
Die Entscheidung des Landrats-
amtes, die geplante Außenstelle
für den nördlichen Landkreis in
Vohburg anzusiedeln, kam für
viele überraschend. Deshalb
möchten wir unsere Bürgerinnen
und Bürger im Folgenden über
den Ablauf der Entscheidung in-
formieren:

Ziel war es, im nördlichen
Landkreis eine Landratsamt-Au-
ßenstelle zu errichten, um so ei-
nen echten Mehrwert für die Bür-
ger zu schaffen. Somit wurde
durch eine Kommission des
Landratsamtes geprüft, an wel-
chem Standort die meisten Bür-
ger des nördlichen Landkreises
etwas von einer Zulassungsstelle
und / oder von den Beratungs-
diensten des Landratsamtes ha-
ben. Für die Außenstelle haben
sich die Kommunen Vohburg,
Geisenfeld, Reichertshofen und
Manching beworben.

Die Entscheidung sollte nach
absolut sachlichen Kriterien ge-
troffen werden. Die von den vier
Kommunen angebotenen Stand-

orte wurden durch ein Fachgre-
mium besichtigt und nach folgen-
den, unterschiedlich gewichte-
ten Kriterien bewertet:

Räumlichkeiten, Erreichbar-
keit, Fallaufkommen, Einzugsbe-
reich, vorhandene Parkplätze,
zeitliche Realisierbarkeit und Au-
ßendarstellung.

Diese Kriterien wurden für
Manching wie folgt bewertet:
● Räumlichkeiten standen im
Rathauskomplex selbst, in der
Hallertauer Volksbank oder in der
alten Sparkassenfiliale zur Verfü-
gung. Alle Räumlichkeiten haben
einen barrierefreien Zugang und
entsprachen den Größenvorstel-
lungen der Landkreisverwaltung.
Alle Räumlichkeiten befinden
sich in zentraler Lage (Ortsmitte).
Auch Räumlichkeiten für eine
Schilderprägung (Kfz.-Nummern-
schilder) wären in der Nähe vor-
handen gewesen.
● Der Standort Manching hätte
auch eine sehr gute Erreichbar-
keit über die B 16, B 13 und die
A 9 aus allen Richtungen kom-

mend geboten. Ebenso beste-
hen gute ÖPNV-Anbindungen zu
den Nachbargemeinden mit den
INVG-Linien 16 (Geisenfeld) und
15 (Baar-Ebenhausen, Reicherts-
hofen) sowie dem Bahnbus RPO
6008 (Ernsgaden, Westenhau-
sen).
● Das Kriterium „Fallaufkom-
men“ bezog sich darauf, wie
viele Bürger derzeit den jeweili-
gen Beratungsservice in Paffen-
hofen nutzen. Erhebungen des
Landratsamtes bewiesen, dass
der größte Mehrwert für die Bür-
ger in Manching lag. Manching
hatte die höchsten Zulassungs-
zahlen und auch die höchste An-
zahl von Beratungen in allen Äm-
tern im Erhebungszeitraum Sep-
tember und Oktober 2011. Die
Zahlen für das ARGE-Jobcenter
waren hierbei noch nicht berück-
sichtigt.
● Zum Kriterium „Einzugsbe-
reich“, d. h. wie viele Bürger er-
reiche ich mit der Außenstelle, ist
Folgendes zu sagen: Manching
hat als zweitgrößte Kommune
des Landkreises alleine schon
11.400 Einwohner (Hauptwohn-
sitz). Rechnet man Ernsgaden
(1.500 Einwohner), Baar-Eben-
hausen (4.500 Einwohner) und
Reichertshofen (7.500 Einwoh-
ner) hinzu, ergibt sich eine Ge-
samtzahl von rund 25.000 Ein-
wohnern. Bei dieser Konstella-
tion (Manching als Außenstelle)
hätten die Nachbargemeinden
auf jeden Fall kürzere Verbindun-
gen und weniger Streckenkilo-
meter gehabt, als dies bei ande-
ren Konstellationen der Fall ist.
Bedenkt man, dass die Strecke
von Geisenfeld nach Manching
nur 11,2 km beträgt, nach Pfaf-
fenhofen aber 22 km, wären
noch einmal 10.000 Einwohner
hinzu gekommen, womit sich der
Einzugsbereich auf rund 35.000
Einwohner erhöht hätte. Als wei-
terer Pluspunkt für den Standort
Manching ist anzusehen, dass al-
lein der Flugplatz Manching etwa
6.000 Arbeitsplätze vorweisen
kann. Die Mitarbeiter könnten
aufgrund der Nähe problemlos
das Angebot der Außenstelle
nutzen. Zudem spielt es dem-
nächst auch keine Rolle mehr,
dass nicht alle Arbeitnehmer aus
dem Landkreis Pfaffenhofen
stammen, da landkreisübergrei-
fende Zulassungen von Fahrzeu-
gen bayern- bzw. bundesweit an-

gedacht sind. Dies könnte dazu
führen, dass sogar der Ingolstäd-
ter Süden (Niederfeld, Ringsee,
Zuchering, Unsernherrn) eine Zu-
lassungsstelle in Manching nut-
zen würde.
● Zur Parkplatzsituation, die
wichtig für einen schnellen Bür-
gerservice ist, konnte Manching
kostenlose Parkplätze in unmit-
telbarer Umgebung und in aus-
reichender Anzahl vorweisen.
● Auch die zeitliche Realisierbar-
keit (bis Mitte 2012) wäre dar-
stellbar gewesen. Die Räumlich-
keiten im Rathauskomplex sowie
in der Hallertauer Volksbank oder
der alten Sparkassenfiliale hätten
je nach Wunsch der Kreisverwal-
tung im vorgegebenen zeitlichen
Rahmen umgebaut und renoviert
werden können.
● Durch die zentrale Lage der
Räumlichkeiten in der Ortsmitte
Manchings hätte man auch von
allen Seiten einen direkten Blick
auf die Gebäudebeschilderung
der Landratsamt-Außenstelle ge-
habt. Somit war auch das letzte
Kriterium „Außendarstellung“
erfüllt.
● Der Punkt „bisher vorhandene
Kreiseinrichtungen“ wurde dem
Kriterienkatalog allerdings erst
nachträglich durch den Landrat
hinzugefügt. Hier brachte die
Stadt Vohburg das Argument vor,
dass sie, im Gegensatz zu Man-
ching und Geisenfeld, noch keine
Kreiseinrichtung vorweisen
kann. Dieses Kriterium erhielt
auch eine hohe Gewichtung. Der
Markt Manching hat mit der Re-
alschule „Am Keltenwall“ und
dem Hallenbad ebenso wie Gei-
senfeld jedoch bereits eine Kreis-
einrichtung.
Fazit: Eine Außenstelle des Land-
ratsamtes in Manching hätte für
die Bürger einen echten Mehr-
wert dargestellt. Die hohen Fall-
zahlen, das große Einzugsgebiet
und die hervorragende Erreich-
barkeit sprachen eindeutig für
Manching.

Bei der Entscheidung stand
zuerst die Wahl einer kleinen
oder großen Lösung (mit Zulas-
sungsstelle) an. Es wurde die
Große beschlossen. Anschlie-
ßend wurde in geheimer schriftli-
cher Abstimmung der Standort
der Außenstelle gewählt. Die
Wahl des Kreistages fiel mit einer
einfachen Mehrheit auf die Stadt
Vohburg. Markt Manching (HaC / OsP)

WIR SUCHEN 
ab Mai 2012 eine engagierte und motivierte Zahnmedizinische Fach- 
angestellte (m/w) für die Stuhlassistenz, Prophylaxe und allgemeine Ver-
waltungsaufgaben, die Spaß an der Arbeit und im Umgang mit Patienten 
hat. Herzlichkeit, Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit sehen wir als Voraus-
setzung für eine erfolgreiche Zusammenarbeit. 
 
WIR BIETEN IHNEN 
das gesamte Spektrum der Zahnmedizin, ein fröhliches und kompetentes 
Team, eine moderne und schöne Praxis, eigenverantwortliches Arbeiten, 
Fortbildungen sowie Aufstiegs- und Entwicklungschancen. 
 
WIR WÜNSCHEN UNS 
eine langfristige Zusammenarbeit und freuen uns, Sie in unserem neuen 
Team zur Praxiseröffnung dabei zu haben. 
 
KONTAKT
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an: 
Zahnarztpraxis Camelia Zolnowski
Ingolstädterstr. 6a | 85077 Manching 
oder per E-Mail: 
info@zahnarzt-manching.de

Camelia Zolnowski
Zahnarztpraxis im Forum

NEU-

ERÖF
FNUN

G

MAI 2012

Tag der offenen Tür 

am 16. Juni 2012 

von 10-15 Uhr
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www.gewerbemesse-manching.de

Nutzen Sie die preisgünstige und größte 
Werbeplattform für Unternehmen der Region

Vom 27. bis 29. April 2012
Jetzt schon anmelden!

In diesem Jahr werden die Arbei-
ten zur Sanierung der Ortskanäle
fortgeführt. Während der Arbeiten
können Verkehrsbehinderungen
durch notwendige Absperrungen
der Arbeitsbereiche an den Kanal-
schächten im gesamten Marktge-
biet auftreten.

Während der Sanierungsarbei-
ten kann es im Bereich der Haupt-
sammler von Nöten sein, Arbeiten
nachts durchzuführen, da zwi-
schen 23.00 Uhr und 05.00 Uhr
deutlich weniger Abwasser läuft
und somit Kosten für das Umpum-
pen von Abwasser vermieden wer-
den können.

Vorbereitend müssen die zu sa-
nierenden Kanalstränge gründlich
gereinigt werden. Die Reinigung
wird mit Hochdruckspülfahrzeu-
gen durchgeführt. Diese Spülung
kann zu einem kurzfristigem Rück-
stau in den Hausanschlussleitun-
gen führen.

Wir weisen u.a. deshalb noch-
mals darauf hin, dass sich jeder
Grundstückseigentümer laut Was-
serhaushaltsgesetz und der kom-
munalen Abwassersatzung selbst
gegen einen Rückstau aus dem Ka-
nal absichern muss. Informationen
hierzu erhalten Sie im Bauamt des
Marktes Manching.

Während der Spülarbeiten kann

es vorkommen, dass unange-
nehme Gerüche in den Häusern
entstehen, da durch die Sogwir-
kung der Spüldüse das Wasser aus
den Syphons gezogen wird und so

die Geruchssperre fehlt. Bitte in
diesen Fällen an Waschbecken,
Badewannen und Toiletten kurz
Wasser laufen lassen, um den Sy-
phon wieder mit Wasser zu füllen.

Die Sanierungsfirmen sind be-
müht, die Verkehrsbehinderungen
sowie die Lärmbelästigung so ge-
ring wie möglich zu halten.

Markt Manching (StH)

MARKT MANCHING

Kanalsanierung im Marktgebiet zum Teil auch nachts

CARITAS MANCHING

Nachbarschaftshilfe-Infos
Unser Kleiderlager in der Georg-Mathes-Str. 4 ist während der Osterferien
vom 2. bis 15. April geschlossen.

Öffnungszeiten:
Annahme: Montag von 16.00 bis 17.00 Uhr
Ausgabe: Dienstag von 9.00 bis 10.00 Uhr

Seniorentreff, Schulstraße 21:
15.03.2012, 14.00 Uhr, „Zeit heilt Wunden“ zusammen mit Christine
Keil (Sozialpädagogin) werden wir über dieses Thema diskutieren,
wobei auch eigene Erfahrungen eingebracht werden können.

29.03.2012, 14.00 Uhr, „Wir binden Palmbüscherl“. 
(Wenn möglich etwas Buchs und Palmkätzchen mitbringen.)

Gehbehinderte Personen können bei Bedarf abgeholt werden.
Frau Neumayer, Tel. 6582, Frau Jilg Tel. 1623.

Wohin am Sonntagnachmittag?
Das nächste und für diesen Winter das letzte Treffen findet am
Sonntag, 11. März, im Café Hackner in der Ingolstädter Straße ab
14.00 Uhr statt. Jeder, der Lust hat, seinen Kaffee in einer gemüt-
lichen Runde zu trinken, ist hierzu herzlich eingeladen.

Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Die Frauen der Nachbarschaftshilfe

Die Schüler der Klasse 4a aus Oberstimm kamen zu einem Be-
such in das Manchinger Rathaus. Bürgermeister Herbert Nerb
erläuterte den Schülern kurz seine Aufgaben und die geschicht-
liche Entwicklung von Manching. Bei der Fragestunde im Sit-
zungssaal wollten die kleinen Möchtegern-Politiker über Einnah-
men und Steuern sowie deren Verwendungszweck etwas erfah-
ren. Auch wie ein Bürgermeister gewählt wird und ob die Arbeit
Freude macht, war von Interesse. Mit kleinen Süßigkeiten trat
die Klasse wieder den Heimweg an. Max Schmidtner
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Standart   Energieeffizienz 55 

Wohnanlage Manching − Grasweg 12 − Eigentumswohnungen

IWG.UG
Immobilien − Wohn- und Gewerbebau
Ökologisches Energieeffizientes Bauen.
Mit der Natur für die Natur

Neuburgerstr. 26 85084 Reichertshofen
Tel. 08453 / 335500 Fax 08453 / 3355010

z.B. Haus A: Wohnung 2. EG: 
Preis ab 194.200,− 3
Grundanteil: ca. 88 m2, ca. 72,43 m2 Wfl.

z.B. Haus A: Wohnung 4. OG: 
Preis ab 214.350,− 3, Balkon,
ca. 87,70 m2 Wohnfläche Jeweils inkl. Garage

LANDRATSAMT PFAFFENHOFEN

Sprechtage zum Thema
Pflegeberatung 
Das Landratsamt Pfaffenhofen bietet ab sofort eine Pflegebera-
tung in Form von Pflege-Sprechtagen an. Diese werden durch das
Sozialamt des Landratsamtes Pfaffenhofen, Herrn Weitzl oder
Herrn Nachbaur, durchgeführt.

Der nächste Pflegesprechtag findet am 14. März 2012
ab 15.00 Uhr im Rathaus des Marktes Manching statt.

Bitte melden Sie sich eine Woche vorher unter Telefon 0 84 41 /
85 90-150 an.

Alle Beratungen und Auskünfte zum Thema „Pflege“ sind kosten-
los. Markt Manching (StM)

MARKT MANCHING

Sozial- und Rentenamt im Rathaus
vorübergehend dienstags
und donnerstags geschlossen
Aufgrund krankheitsbedingter personeller Engpässe entfällt die
Beratung im Sozial- und Rentenamt dienstags und donnerstags
bis auf Weiteres.

An den übrigen Tagen ist das Sozial- und Rentenamt wie folgt
geöffnet:

Montag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr
Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.30. bis 18.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr.

Wir bitten um Ihr Verständnis. Markt Manching (StM)

FRIEDHÖFE MANCHING

Grabmacherarbeiten
Auf den Friedhöfen in Manching
sowie im Gemeindeteil Ober-
stimm und Westenhausen darf
jeder Bestatter die Totenfür-
sorge erbringen − das heißt,
dass jedes Bestattungsinstitut
mit allen Arbeiten und Dienst-
leistungen außerhalb des Fried-
hofes beauftragt werden kann.

Nur die Grabmacherarbeiten −
also der Grabaushub und die Ein-

füllung des Grabes − wurden
vom Markt Manching an das Be-
stattungsinstitut Joachim Män-
ner, Münchener Straße 145,
85051 Ingolstadt, und das Be-
stattungsinstitut Josef Huber,
Fauststraße 49, 85051 Ingol-
stadt, vergeben.

Diese Aufgaben obliegen den
Bestattungsinstituten.

Markt Manching (ScK)

Neue Krippengruppe im katholischen KiGa

Die katholische Kindertagesstätte St. Peter in Manching verän-
dert ihr Angebot: Seit dem 1. Februar 2012 besteht in der Einrich-
tung auch eine Krippengruppe. Diese betreut Kinder von
6 Monaten bis 3 Jahren. Die Öffnungszeiten dieser Gruppe sind
von 07.00 Uhr bis 17.00 Uhr. Auch im Kindergartenbereich wer-
den sich ab September 2012 die Öffnungszeiten ändern. Wir öff-
nen unsere Türen ebenfalls ab 07.00 Uhr. Ab Herbst 2012 ist es
dann auch bei uns möglich, Ihr Kind ganztägig unterzubringen.
Kommen Sie vorbei, wir beraten Sie gerne! Kathol. KiTa
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„Weil Sie uns 
Gold wert sind!“

Jetzt 

geldwerte Vorteile 

genießen mit der 

neuen kostenlosen

VR-BankCard PLUS

für Mitglieder!

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.Mit der neuen goldenen VR-BankCard PLUS erhalten 
Mitglieder der Hallertauer Volksbank einfach nur durch 
Vorzeigen der Karte geldwerte Vorteile, attraktive Zu-
satzleistungen oder mehr Serviceangebote bei unseren 
Kooperationspartnern. Schauen Sie doch einfach gleich 
mal nach, welche Händler in Ihrer Nähe schon Koope-
rationspartner sind und welche Vorteile Ihnen geboten 
werden. 

Das aktuelle Händlerverzeichnis fi nden Sie unter 
www.hallertauer-volksbank.de

CARITAS MANCHING

Sprechstunde in Manching
Neu! Außensprechstunde der Fachstelle für pflegende Angehörige
und Senioren sowie der Allgemeinen sozialen Beratung der Caritas in
Manching.

Um im nördlichen Landkreis pflegenden Angehörigen, Senioren und
Menschen, die eine soziale Beratung wünschen, den Zugang zur
Beratungsstelle zu erleichtern, richtet das Caritas-Zentrum Pfaffen-
hofen eine Außensprechstunde in Manching ein.
Diese findet jeden 2. Freitag im Monat von 8.30 bis 12.00 Uhr in der
Seniorenanlage, Schulstraße 21, in Manching statt, wo sich auch
bereits schon andere Beratungsstellen der Caritas befinden.

Termine: Freitag, 13. April, 8.30 bis 12 Uhr
Freitag, 11. Mai, 8.30 bis 12 Uhr
Freitag, 15. Juni, 8.30 bis 12 Uhr
Freitag, 13. Juli, 8.30 bis 12 Uhr

Terminvereinbarung bei Christine Keil (Dipl.-Sozialpädagogin), Telefon
(0 84 41) 87 90 30.
Die Beratung ist kostenfrei und wird streng vertraulich behandelt.

Inhalte der Beratung von pflegenden Angehörigen und Senioren:
Angesprochen sind alle Angehörigen, die bei der Pflege eines älteren
Menschen betroffen sind, und alle älteren Menschen selbst.

● alle persönlichen Angelegenheiten
● Pflegeversicherung
● rechtliche und finanzielle Möglichkeiten
● Behördenangelegenheiten und Sozialleistungen
● Dienstleistungen, Hilfen und Entlastungsangebote
● Vermittlung und Organisation von Hilfen
● Belastungen, Alltags- und Beziehungsprobleme, Entscheidungshilfe
● Wohnberatung
● Informationsvermittlung (z. B. Demenz, Betreuung, Vorsorge)

Inhalte der Allgemeinen sozialen Beratung:
Angesprochen ist jede Bürgerin und jeder Bürger

● Behördenangelegenheiten
● Persönliche, familiäre und psychosoziale Probleme
● Trennung und Scheidung
● Erkrankung
● Todesfall in der Familie
● Existenzängste und wirtschaftliche Schwierigkeiten
● Sozialrechtliche Fragen
● Sozialleistungen und Unterstützungsmöglichkeiten
● Weitervermittlung und Zusammenarbeit mit anderen Fachdiensten

und Institutionen Christine Keil

GRUNDSCHULE OBERSTIMM

Vogelkunde in der Praxis

Den Lebensraum, das Aussehen,
die Stimme und das soziale Ver-
halten einer Dohle brachte Pro-
fessor Hans Joachim Leppelsack
vom Landesbund für Vogelschutz
in Pfaffenhofen den Grundschü-
lern in Oberstimm näher. Bei ei-
nem Lichtbildervortrag erfuhren

die Kinder vieles vom Vogel des
Jahres 2012, den es im Landkreis
Pfaffenhofen nicht mehr gibt. Ge-
ringes Nahrungsangebot und
Nistmöglichkeiten sind die Ursa-
chen, dass dieser gesellige Vogel
aus vielen Regionen verschwun-
den ist. Max Schmidtner

Prof. Leppelsack beim Diavortrag in der Grundschule Oberstimm.

SCHULEINSCHREIBUNGSTERMINE 2012

Grundschule Manching Oberstimm
am Mittwoch, 18.04.2012 von 14.00 − 16.00 Uhr

Grundschule Manching im Lindenkreuz
am Mittwoch, 25.04.2012 von 14.00 − 16.00 Uhr
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ST. PETER UND ST. BARTHOLOMÄUS

Altkleidersammlung 
Am 17. März 2012 findet unsere
Altkleidersammlung statt.

Gesammelt werden Beklei-
dung, Wäsche, Woll- und Strick-
waren, Federbetten sowie trag-
bare paarweise gebündelte
Schuhe.

Jedoch nicht: Lumpen, Stoff-
und Wollreste sowie Matratzen.

Das Material wird an Sortieran-
stalten verkauft. Von dort wird das
weiterverwendungsfähige Mate-
rial an karitative und gewerbetrei-
bende Bedarfsträger verkauft.

Kleidung, die nicht weiter getra-
gen werden kann, wird zu Lappen
verarbeitet oder zerkleinert und
zur Garnherstellung verwendet.

Der Erlös der Sammlung wird
jeweils für Projekte innerhalb der
Pfarrgemeinden verwendet.

Bitte unterstützen Sie die
Aktion.

Auf Beschluss der Pfarrge-
meinderäte kommt der Erlös
diesmal unserer neuen Kinder-
krippe am Kindergarten St. Peter
zugute. Schmid
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Wir gratulieren:
zum 84. Geburtstag
Arz Katharina
Lindacher Str. 8
Westenhausen
am 10.03.2012

zum 73. Geburtstag
Loy Maria
Frühlingstr. 11
am 10.03.2012

zum 89. Geburtstag
Gramüller Josefa
Paarstr. 3
am 11.03.2012

zum 70. Geburtstag
Gabelsberger Gertraud
Geisenfelder Str. 54
am 11.03.2012

zum 70. Geburtstag
Groser Anton
Jägerstr. 3, Westenhausen
am 11.03.2012

zum 85. Geburtstag
Gerngroß Friedrich
Urferweg 17
am 12.03.2012

zum 79. Geburtstag
Späth Aloisia
Schulstr. 21
am 12.03.2012

zum 71. Geburtstag
Maas Willy
Manchinger Str. 68
Oberstimm
am 12.03.2012

zum 86. Geburtstag
Hammerl Willibald
Siedlungsring 21
am 13.03.2012

zum 78. Geburtstag
Oppel Werner
Am Burgfeld 31
am 13.03.2012

zum 73. Geburtstag
Brummer Josef
Am Eichelbaum 11
Oberstimm
am 13.03.2012

zum 73. Geburtstag
Balek Fatma
Ingolstädter Str. 16
am 13.03.2012

zum 78. Geburtstag
Köschinger Josefa
Bergstr. 16
am 14.03.2012

zum 77. Geburtstag
Froschmeier Martin
Amselstr. 21
am 14.03.2012

zum 75. Geburtstag
Deichler Josef
Lerchenstr. 8
am 14.03.2012

zum 73. Geburtstag
Schmidt Theres
Geisenfelder Str. 45
am 14.03.2012

zum 86. Geburtstag
Weichenrieder Josefine
Pfarrer-Frey-Str. 4
am 15.03.2012

zum 84. Geburtstag
Ettenhuber Ursula
Fischergasse 10
am 15.03.2012

zum 80. Geburtstag
Beutlich Linus
Urferweg 4
am 15.03.2012

zum 76. Geburtstag
Zauner Ilse
Geisenfelder Str. 19
am 15.03.2012

zum 73. Geburtstag
Oppel Hildegard
Am Burgfeld 31
am 15.03.2012

zum 71. Geburtstag
Lutz Erna
Am Reiterkastell 12
am 15.03.2012

zum 81. Geburtstag
Graf Erna
Niederfelder Str. 62
am 16.03.2012

zum 76. Geburtstag
Falkenburger Irmgard
Ebenhausener Str. 10
Oberstimm
am 16.03.2012

zum 75. Geburtstag
Thoma Richard
Am Keltenwall 7
am 16.03.2012

zum 74. Geburtstag
Wolf Walburga
Lilienthalstr. 53
am 16.03.2012

zum 72. Geburtstag
Schuster Daniel
Messerschmittstr. 3
am 16.03.2012

zum 83. Geburtstag
Heisler Rosa
Schulstr. 13
am 17.03.2012

zum 78. Geburtstag
Klein Elisabeth
Bahnhofstr. 15
am 17.03.2012

zum 73. Geburtstag
Eiba Hildegard
Fasanenstr. 1
am 17.03.2012

zum 72. Geburtstag
Ziegler Herta
Sudetenstr. 1
am 17.03.2012

zum 70. Geburtstag
Schönfeld Tamara
Lilienthalstr. 24
am 17.03.2012

zum 89. Geburtstag
Böhm Louise
Jägerstr. 17
am 18.03.2012

zum 75. Geburtstag
Krech Georg
Am Straßfeld 19
am 18.03.2012

zum 75. Geburtstag
Busch Hans
Lilienthalstr. 51
am 18.03.2012

zum 75. Geburtstag
Loy Josef
Frühlingstr. 11
am 18.03.2012

zum 72. Geburtstag
Kellerer Josef
Messerschmittstr. 5
am 18.03.2012

zum 72. Geburtstag
Kleinert Helmut
Hanfgartenweg 14
Oberstimm
am 18.03.2012

zum 79. Geburtstag
Winter Aloisia
Im Wechselfeld 10
am 19.03.2012

zum 75. Geburtstag
Krech Elisabeth
Am Straßfeld 19
am 19.03.2012

zum 75. Geburtstag
Schortje Nikolaus
Am Fliegenbaum 54
am 19.03.2012

zum 70. Geburtstag
Leistritz Elisabeth
Lilienthalstr. 137
am 19.03.2012

zum 84. Geburtstag
Binder Maria
Am Fliegenbaum 1
am 20.03.2012

zum 84. Geburtstag
Schmid Josefa
Bahnhofstr. 23
am 20.03.2012

zum 80. Geburtstag
Yildiz Mehmet
Geisenfelder Str. 33
am 20.03.2012

zum 70. Geburtstag
Schmid Richard
Bergstr. 24
am 20.03.2012

zum 80. Geburtstag
Geisenfelder Gertraud
Siedlungsring 33
am 21.03.2012

zum 79. Geburtstag
Welzig Hertha
Siedlungsring 53
am 21.03.2012

zum 78. Geburtstag
Schlachtbauer Erika
Niederfelder Str. 28
am 21.03.2012

zum 78. Geburtstag
Winkler Rosa Maria
Sudetenstr. 14
am 21.03.2012

zum 76. Geburtstag
Tinzmann Werner
Sudetenstr. 12
am 21.03.2012

zum 70. Geburtstag
Schuster Adolf-Paul
Vorwerkstr. 5
am 21.03.2012

zum 82. Geburtstag
Engel Barbara
Sommerstr. 9
am 22.03.2012

zum 76. Geburtstag
Fischer Katharina
Am Burgfeld 14
am 22.03.2012

zum 92. Geburtstag
Schleibinger Rosa
Hauptstr. 19
Westenhausen
am 23.03.2012

zum 75. Geburtstag
Kluge Gunthard
Niederfelder Str. 53
am 23.03.2012

zum 75. Geburtstag
Rank Hedwig
Antonstr. 22, Pichl
am 23.03.2012

zum 72. Geburtstag
Twerdek Katharina
Fliederstr. 4, Oberstimm
am 23.03.2012
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zum 71. Geburtstag
Reichler Katharina
Schwedenring 25
Oberstimm
am 23.03.2012

zum 89. Geburtstag
Schweiger Xaver
Steinwies 3
am 24.03.2012

zum 88. Geburtstag
Körber Käthe
Titusstr. 7
Oberstimm
am 24.03.2012

zum 78. Geburtstag
Kern Lianne
Sandstr. 7
am 24.03.2012

zum 77. Geburtsag 
Scheitler Franz
Siedlungsring 44
am 24.03.2012

zum 86. Geburtstag
Grüb Ingeborg
Schulstr. 21
am 25.03.2012

zum 80. Geburtstag
Zauner Rosa
Reiterweg 14
am 26.03.2012

zum 76. Geburtstag
Schlachtbauer Erna
Lindacher Str. 13
Westenhausen
am 26.03.2012

zum 70. Geburtstag
Brüch Rosemarie
Schlüsselstr. 4
am 26.03.2012

zum 89. Geburtstag
Haubensack Barbara
Römerring 7
Oberstimm
am 28.03.2012

zum 72. Geburtstag
Landes Richard
Rottmannshart 1
am 28.03.2012

zum 82. Geburtstag
Rudlof Georg
Geisenfelder Str. 52
am 29.03.2012

zum 70. Geburtstag
Helbig Magdalena
Schulstr. 21
am 29.03.2012

zum 86. Geburtstag
Stoll Johann
Frühlingstr. 5
am 30.03.2012

zum 79. Geburtstag
Pitsch Ernst
Finkenstr. 4
am 30.03.2012

zum 73. Geburtstag
Dötterbeck Marga
Amselstr. 7
am 30.03.2012

zum 72. Geburtstag
Spies Leonhard
Schulstr. 25
am 30.03.2012

zum 71. Geburtstag
Schredl Helmut
Lilienthalstr. 45
am 30.03.2012

zum 71. Geburtstag
Pfaffinger Friedrich
Lilienthalstr. 10
am 30.03.2012

zum 91. Geburtstag
Sedlmaier Anna
Schulstr. 21
am 31.03.2012

zum 84. Geburtstag
Zimmermann 
Philomena
Barthelmarktstr. 7
Oberstimm
am 31.03.2012

zum 78. Geburtstag
Schneider Franziska
Messerschmittstr. 8
am 31.03.2012

zum 77. Geburtstag
Moser
Einsteinstr. 8
Niederstimm
am 31.03.2012

zum 81. Geburtstag
Kraus Leonhard
Donaufeldstr. 3
am 01.04.2012

zum 79. Geburtstag
Winkelbeiner Rosa
Schulstr. 21
am 01.04.2012

zum 76. Geburtstag
Geiser Franz
Fasanenstr. 8
am 01.04.2012

zum 76. Geburtstag
Schreiner Günther
Tulpenstr. 19
Oberstimm
am 01.04.2012

zum 75. Geburtstag
Falkenburger Theres
Lerchenstr. 9
am 01.04.2012

zum 71. Geburtstag
Herdegen Georg
Ingolstädter Str. 29
am 01.04.2012

zum 80. Geburtstag
Kicza Max
Sommerstr. 10
am 02.04.2012

zum 76. Geburtstag
Plank Maximilian
Achstr. 16
Westenhausen
am 02.04.2012

zum 71. Geburtstag
Schampach Ludwig
von-Plüschow-Str. 19
am 02.04.2012

zum 80. Geburtstag
Sträußl Peter
Burgfeldgasserl 4
am 03.04.2012

zum 80. Geburtstag
Sträußl Franz
Schwaigstr. 3
am 03.04.2012

zum 84. Geburtstag
Königer Maria
Peterstr. 1
Pichl
am 04.04.2012

zum 78. Geburtstag
Lang Rosa
Schubertstr. 15
am 04.04.2012

zum 73. Geburtstag
Steinsdorfer Stefanie
Nibelungenstr. 3
am 04.04.2012

zum 71. Geburtstag
Jilg Walter
Meisenstr. 17
am 04.04.2012

zum 76. Geburtstag
Schmidl Josef
Römerstr. 18
am 05.04.2012

zum 74. Geburtstag
Burck Paula
Brautlachweg 10
Oberstimm
am 05.04.2012

zum 72. Geburtstag
Lang Erika
Amselstr. 13
am 05.04.2012

zum 76. Geburtstag
Möding Peter
Meisenstr. 33
am 06.04.2012

zum 75. Geburtstag
Hapke Fritz
Messerschmittstr. 56
am 06.04.2012

zum 74. Geburtstag
Schöls Johann
Fischergasse 9
am 06.04.2012

zum 74. Geburtstag
Mayr Michael
Hauptstr. 11
Westenhausen
am 06.04.2012

zum 72. Geburtstag
Kryshanowski Irene
Messerschmittstr. 5
am 06.04.2012

zum 70. Geburtstag
Dehm Edeltraud
Lilienthalstr. 10
am 06.04.2012

zum 89. Geburtstag
Knauer Alfred
Konradstr. 17
Pichl
am 07.04.2012

zum 83. Geburtstag
Hörner Georg
Am Eichelbaum
Oberstimm
am 07.04.2012

zum 71. Geburtstag
Jarosch Elisabeth
Messerschmittstr. 11
am 07.04.2012

zum 71. Geburtstag
Seehofer Edith
Auenstr. 32
am 07.04.2012

zum 83. Geburtstag
Reichler Elisabeth
Schwedenring 31
Oberstimm
am 08.04.2012

zum 74. Geburtstag
Dauderer Therese
Niederfelder Str. 22
am 08.04.2012

zum 70. Geburtstag
Berner Bärbel
Otto-Hahn-Str. 3
am 08.04.2012

zum 70. Geburtstag
Leirich Johann
Otto-Hahn-Str. 7
am 08.04.2012
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zum 70. Geburtstag
Schelkopf Peter
Schubertstr. 3
am 08.04.2012

zum 74. Geburtstag
Herrmann Horst
Am Fliegenbaum 7
am 09.04.2012

zum 70. Geburtstag
Domann Osvaldo
Stephanstr. 42
Pichl
am 09.04.2012

zum 86. Geburtstag
Heissler Brigitta
Antonstr. 15
Pichl
am 10.04.2012

zum 79. Geburtstag
Landes Maria
Rottmannshart 2
am 10.04.2012

zum 79. Geburtstag
Bittl Josephine
Auf der Wiege 2
Oberstimm
am 10.04.2012

zum 80. Geburtstag
Listl Rupert
Ortsstr. 16
Niederstimm
am 11.04.2012

zum 78. Geburtstag
Mosti Agnes
Jahnstr. 10
Oberstimm
am 11.04.2012

zum 76. Geburtstag
Sobolewski Christa
Lilienthalstr. 5
am 11.04.2012

zum 76. Geburtstag
Weimann Walburga
Messerschmittstr. 43
am 11.04.2012

zum 73. Geburtstag
Weigel Galina
Messerschmittstr. 7
am 11.04.2012

zum 71. Geburtstag
Dick Irina
von-Plüschow-Str. 1
am 11.04.2012

zum 70. Geburtstag
Zahl Joseph
Geisenfelder Str. 46
am 11.04.2012

zum 87. Geburtstag
Csapek Hugo
Am Straßfeld 23
am 12.04.2012

zum 84. Geburtstag
Fronius Maria
von-Plüschow-Str. 1
am 12.04.2012

zum 81. Geburtstag
Ettenhuber Friedrich
Grundstr. 8
am 12.04.2012

zum 78. Geburtstag
Hufnagl Josef
Lerchenstr. 12
am 12.04.2012

zum 74. Geburstag 
Lohrer Alevtina
Geisenfelder Str. 65
am 12.04.2012

zum 71. Geburtstag
Zauner Erwin
Am Burgfeld 8
am 12.04.2012

Wer zu den Geburts- und
Hochzeitsjubilaren im Man-
chinger Anzeiger nicht einge-
tragen werden möchte kann
dies im Einwohnermeldeamt
bei Frau Reitzner oder Frau
Wittmann schriftlich erklären.

HATSCHWANDERER MANCHING

Senioren monatlich zu Fuß, mit dem Rad oder Zug unterwegs
Mit einer Wanderung im ge-
schichtsträchtigen Manching
zum gesprengten militärischen
„Zwischenwerk Station Man-
ching“ wurde im Januar das
neue Jahr 2012 eingeleitet.

Der Weg führte von Manching
(Niederfelder Straße) über das
Bahngleis zur Manchinger Um-
gehungsstraße. Kurz vor der
Paar wurde links in den Wander-
weg (Kriegsstraße)
eingebogen. Links
steht das Einsiedler-
wohnhaus der Fam.
Kirmsee, das heute
noch bewohnt ist.
Anschließend
kommt man an einer
kleinen Wettersta-
tion vorbei, die mit
Solarstrom betrie-
ben wird.

Nach einem schö-
nen Jägerhochstand
kommt ein Weiher
mit dahinterliegen-
dem alten Donau-
arm. Früher stand
hier die „Eiserne
Schwarze Brücke“.
Nach einigen hun-
dert Metern kommt
man zum „Zwi-
schenwerk Station

Manching“ (erbaut ca. im Jahr
1880), das mit einem Wassergra-
ben umschlossen war und in
dem Munition und dergleichen
von ein paar Soldaten bewacht
wurde. Es wurde von den Ame-
rikanern 1945 gesprengt. Reste
davon und ein Teil des Walles
und Wassergraben sind noch
sichtbar. Das Fort VIII Manching
(Vorwerk), Fort Oberstimm, Fort

Zuchering, Zwischenwerke, Pa-
terie Großmehring bis zum Fort
Prinz Karl in Hepberg waren alle
durch Kriegsstraßen und der
„Schwarzen Brücke“ verbunden.

Nach der Rückwanderung
wurde mit selbstgekochtem
Kesselfleisch (Günter Fink und
Erwin Send) der Mittag ver-
bracht. Anschließend wurde
Manching weiter über die südli-

che Fußgängerbrücke der Paar
über das Wasserwerk bis zur
Paar erkundet. Am Paarufer ent-
lang wurde Richtung kelten rö-
mer museum das Wehr der Fam.
Kraus von außen besichtigt.
Beim anschließenden gemütli-
chen Kaffeetrinken mit Kuchen
im Museum und der freundli-
chen Bewirtung durch Christa
Plötz verging die Zeit schnell.

Ein Bilderrückblick (die zur Zeit
nicht mobilen Kameraden waren
mit anwesend) mit folgenden
Stationen im Jahr 2011 schloss
diesen erfolgreichen Tag ab:
Wanderung in Manching − Nürn-
berg Museum − GSB Ebenhau-
sen − Schutter in Ingolstadt −
Mitterbachel im Feilenforst −
Taubenberg in Warngau − Auf-
stellung Schwarzes Kreuz −
Schamhaupten − Garmisch Part-
nachklamm − Kinding Kratzmühle
Felsentor − FC 04 Stadion −
Stadtführung Geisenfeld −
Weihnachtsmarkt Turn und Ta-
xis Regensburg.

Da die Zeit nicht stehen bleibt,
wurde bereits im Februar in der
Faschingszeit (siehe Bild) ein Ab-
stecher nach München zum Ver-
kehrszentrum Deutsches Mu-
seum mit Besichtigung unter-
nommen. Hatschwanderer Manching
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Gruppe 2: donnerstags 17.10−18.25 Uhr
jeweils Gemeinderaum der Christuskirche

Kein Konfi: 15.03.2012 und 29.03.2012
Konfitag: 17.03.2012 nach Neuendettelsau
und Bruckberg

Bibelsprechkreis:
27.03.2012 17.15 Uhr im 
Gemeinderaum der Christuskirche

Besuchs-/Geburtstagsbesuchsdienst:
27.03.2012 18.45 Uhr im Gemeinderaum
der Chrituskirche

Das Programm der Evangelischen
Jugend und vieles mehr findest Du
auf der Web-Site: www.evjm.de

06. April Karfreitag − 15.00 Uhr
Gottesdienst in der Seniorenanlage
mit Hl. Abendmahl

08. April Ostersonntag − 06.00 Uhr
Auferstehungsgottesdienst in der
Christuskirche mit anschließendem
Osterfrühstück

08. April Ostersonntag
Gottesdienst in der Friedenskirche

Veranstaltungen und Termine:

Spielkreis: 
dienstags und donnerstags 8.30 Uhr
(geschlossene Gruppe)
Kontakt: Silke Simon, Tel. 330408
und Monika Lang, Tel. 331886

Powergirls Mädchen:
2.−4. Klasse, montags 15.00−16.30 Uhr
in der Friedenskirche
Leitung: Diakonin Kathrin Penning

Jungstrupp Jungen:
3./4. Klasse, montags 15.00−16.30 Uhr
in der Christuskirche
Leitung: Reiner Siegmund

Auf Anfrage ist für beide Gruppen ein
Fahrdienst zwischen Friedenskirche und
Christuskirche möglich.

Konfirmanden:
Gruppe 1: donnerstags 15.45−17.00 Uhr

18. März − 19.00 Uhr
Jugendgottesdienst in der Christuskirche

25. März
Gottesdienst in der Christuskirche
Vorstellung der Konfirmanden

01. April
Gottesdienst in der Friedenskirche
mit Prädikant Baierl

01. April − 11.15 Uhr
MINI-Gottesdienst in der 
Friedenskirche

05. April Gründonnerstag − 19.00 Uhr
Gottesdienst in der Friedenskirche
mit Beichte und Hl. Abendmahl

06. April Karfreitag − 10.00 Uhr
Gottesdienst in der Christuskirche
mit Hl. Abendmahl

Pfarrerin Christiane Rüpplein
Lilienthalstr. 91 − Tel. (0 84 59) 3 28 20
Bürozeiten: Mo. + Do. 9.00−11.00 Uhr,
Di. 16.30−18.00 Uhr
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Gottesdienstbeginn, wenn nicht
anders angezeigt, um 10.00 Uhr

10. März
Gottesdienst in der Seniorenanlage
mit Pfarrerin Petra Kringel

11. März
Gottesdienst in der Christuskirche
mit Pfarrerin Julia Conrad

18. März
Gottesdienst in der Friedenskirche
mit Hl. Abendmahl

Kath. Pfarramt
Pfarrstraße 1, 85119 Ernsgaden
Tel. 08452 / 485, Fax 08452 / 734 863
Termine März / April 2012

Freitag, 09.03.12 17.30 Uhr
Werktagsmesse

Sonntag, 11.03.12 08.30 Uhr
Sonntagsgottesdienst

Freitag, 23.03.12 17.00 Uhr
Kreuzweg

Freitag, 23.03.12 17.30 Uhr
Werktagsmesse

Sonntag, 25.03.12 08.30 Uhr
Palmsonntag Sonntagsgottesdienst
mit Palmprozession und Palmweihe

Freitag, 30.03.12 10.30 Uhr
Krankenkommunion (bitte anmelden!)

Freitag, 06.04.12 10.00 Uhr
Kreuzweg

Montag, 09.04.12 08.30 Uhr
Festgottesdienst Ostermontag

Donnerstag, 05.04., 20.00 Uhr
Hauskreis 
Ort des Treffens unter Info Tel. Nr.

Sonntag, 08.04., 10.45 Uhr
Wortverkündung
parallel dazu Kinderstunden in Gruppen

Dienstag, 10.04., 09.00 Uhr
Seniorenkreis
Ort des Treffens unter Info Tel. Nr.

Dienstag, 10.04., 20.00 Uhr
Gesprächskreis − In den Räumen
der Christlichen Gemeinde

Donnerstag, 12.04., 15.00 Uhr
Mutter-Kind-Kreis − In den Räumen der
Christlichen Geimende − Kinder bis 5 Jahre

Freitag, 13.04., 17.00 Uhr
Jungschar in den Räumen der Christ-
lichen Gemeinde, Mädchen und Jungs
8 bis 14 Jahre

Samstag, 14.04.
Jugendtreff Info unter 0841 / 3196036

Sonntag, 15.04., 10.45 Uhr
Wortverkündung
parallel dazu Kinderstunden in Gruppen

Termine März 2012, April 2012
Bergstraße 2 / II, 85077 Manching
INFO unter 0 84 59 / 27 49 oder 18 22
http://www.cgmanching.de/

Donnerstag, 15.03., 15.00 Uhr
Mutter-Kind-Kreis − In den Räumen der
Christlichen Geimende − Kinder bis 5 Jahre

Freitag, 16.03., 17.00 Uhr
Jungschar in den Räumen der Christ-
lichen Gemeinde, Mädchen und Jungs
8 bis 14 Jahre

Samstag, 17.03.
Jugendtreff Info unter 0841 / 3196036

Sonntag, 18.03., 10.45 Uhr
Wortverkündung
parallel dazu Kinderstunden in Gruppen

Dienstag, 20.03., 09.00 Uhr
Seniorenkreis
Ort des Treffens unter Info Tel. Nr.

Donnerstag, 22.03., 15.00 Uhr
Mutter-Kind-Kreis − In den Räumen der
Christlichen Geimende − Kinder bis 5 Jahre

Donnerstag, 22.03., 20.00 Uhr
Hauskreis 
Ort des Treffens unter Info Tel. Nr.

Sonntag, 25.03., 10.45 Uhr
Wortverkündung
parallel dazu Kinderstunden in Gruppen

Dienstag, 27.03., 09.00 Uhr
Seniorenkreis
Ort des Treffens unter Info Tel. Nr.

Dienstag, 27.03., 20.00 Uhr
Gesprächskreis − In den Räumen
der Christlichen Gemeinde

Donnerstag, 29.03., 15.00 Uhr
Mutter-Kind-Kreis − In den Räumen der
Christlichen Geimende − Kinder bis 5 Jahre

Freitag, 30.03., 17.00 Uhr
Jungschar in den Räumen der Christ-
lichen Gemeinde, Mädchen und Jungs
8 bis 14 Jahre

Samstag, 31.03.
Jugendtreff Info unter 0841 / 3196036
Sonntag, 01.04., 10.45 Uhr
Wortverkündung
parallel dazu Kinderstunden in Gruppen

Dienstag, 03.04., 09.00 Uhr
Seniorenkreis
Ort des Treffens unter Info Tel. Nr.

Donnerstag, 05.04., 15.00 Uhr
Mutter-Kind-Kreis − In den Räumen der
Christlichen Geimende − Kinder bis 5 Jahre

Veranstaltungen / Termine 13

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Manching

Westenhausen

Für die Filialkirche St. Helena
Westenhausen ist Herr Pfarrer
Dr. Benjamin Kasole Ka-Mungu

aus Irsching zuständig.
(Tel. 08457/370)

Christliche Gemeinde Manching

von-Plüschow-Str. 8 • Manching / Donaufeld
Öffnungszeiten: Di. - Fr. 8.30 - 18 Uhr, Sa. 7.30 - 13 Uhr

Tr
eu
ep

ass-Aktion
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Veranstaltungen / Termine

St. Peter − St. Bartholomäus

Kirchenanzeiger 10.3. bis 13.4.2012
St. Peter, Manching −
St. Bartholomäus, Oberstimm −
Pfarrer-Frey-Str. 2 − 85077 Manching
Pfarramt und Pfarrer 08459 / 330488 −
Kaplan 08459 / 323669
Pfarrbüro Manching:
Montag bis Donnerstag 10−12 Uhr,
Mittwoch auch 14.30−17 Uhr
Pfarrbüro Oberstimm: Dienstag
15−17 Uhr, Donnerstag 9−11.30 Uhr

Samstag, 10.3.
Manching 9.00
im Pfarrsaal Manching:
Einkehrtag zur Österlichen Bußzeit
Manching 16.00 Rosenkranz
Donaufeld 18.00 Vorabendmesse
zum dritten Sonntag der Fastenzeit

Sonntag, 11.3.
Oberstimm 8.15 Beichtgelegenheit
Oberstimm 8.45 Hl. Messe
Manching 10.00 Pfarrgottesdienst
Hl. Messe für alle Lebenden und
Verstorbenen unserer Pfarreien
Pfarrsaal: Wortgottesdienst für Kinder
Manching 17.25 Rosenkranz
Manching 18.00 Hl. Messe

Montag, 12.3.
Manching 16.00 Rosenkranz
Niederstimm 17.30 Rosenkranz
Niederstimm 18.00 Hl. Messe

Dienstag, 13.3.
Oberstimm 9.00 Hausfrauenmesse
Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft
Manching 17.25 Rosenkranz 
Manching 18.00 Hl. Messe

Mittwoch, 14.3.
Manching 9.00
Kreuzweg der Hausfrauen
Pichl 18.00 Hl. Messe

Donnerstag, 15.3.
Manching 17.25 Rosenkranz und
Beichtgelegenheit
Manching 18.00 Hl. Messe

Freitag, 16.3.
Sen.anl. 10.00 Hl. Messe
Manching 15.00 Kreuzweg-
andacht zur Todesstunde Jesu
Manching 17.30 Kreuzweg-
andacht, anschl. Hl. Messe

Samstag, 17.3.
Manching 16.00 Rosenkranz
Donaufeld 18.00 Vorabendmesse
zum vierten Sonntag der Fastenzeit

Sonntag, 18.3.
Oberstimm 8.15 Beichtgelegenheit
Oberstimm 8.45 Hl. Messe
Manching 10.00 Pfarrgottesdienst
Hl. Messe für alle Lebenden und
Verstorbenen unserer Pfarreien
Manching 17.25 Rosenkranz
Manching 18.00 Hl. Messe

Montag, 19.3.
Manching 16.00 Rosenkranz
Niederstimm 17.30 Rosenkranz
Niederstimm 18.00 Hl. Messe

Dienstag, 20.3.
Oberstimm 9.00 Hausfrauenmesse
Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft
Manching 17.25 Rosenkranz 
Manching 18.00 Hl. Messe

Mittwoch, 21.3.
Manching 9.00
Kreuzweg der Hausfrauen
Manching 14.00 Hl. Messe mit
Spendung der Krankensalbung
anschließend Seniorennachmittag im
Pfarrsaal
Manching 18.00 Vesper
Pichl 18.00 Hl. Messe

Donnerstag, 22.3.
Manching 17.25
Rosenkranz und Beichtgelegenheit
Manching 18.00 Hl. Messe

Freitag, 23.3.
Sen.anl. 10.00 Hl. Messe
Manching 15.00 Kreuzweg-
andacht zur Todesstunde Jesu
Oberstimm 17.30 Kreuzweg-
andacht, anschl. Hl. Messe

Samstag, 24.3.
Manching 16.00 Rosenkranz
Donaufeld 18.00 Vorabendmesse
zum fünften Sonntag der Fastenzeit −
Beginn der Sommerzeit:
Uhren eine Stunde vor stellen

Sonntag, 25.3.
Oberstimm 8.15 Beichtgelegenheit
Oberstimm 8.45 Hl. Messe
Manching 10.00 Pfarrgottes-
dienst − Hl. Messe für alle Lebenden
und Verstorbenen unserer Pfarreien
Manching 18.25 Rosenkranz
Manching 19.00 Hl. Messe

Montag, 26.3.
Manching 18.30 Rosenkranz
Niederstimm 18.30 Rosenkranz
Niederstimm 19.00 Hl. Messe

Dienstag, 27.3.
Oberstimm 9.00 Hausfrauenmesse
Manching 9.00 Gebetsgemein-
schaft Lind 19.00 Hl. Messe

Mittwoch, 28.3.
Manching 9.00
Kreuzweg der Hausfrauen
Manching 16.00
Kinderkreuzweg und Schülermesse
Pichl 19.00 Hl. Messe

Donnerstag, 29.3.
Manching 9.00
Wortgottesdienst in unserem Kinder-
garten „St. Peter“
Oberstimm 16.30 Osterbeichte für
Schülerinnen und Schüler ab 4. Klasse
Manching 17.00
Osterbeichte für Schülerinnen und
Schüler ab 4. Klasse
Manching 18.00 Beichtgelegenheit
Manching 18.25 Rosenkranz
Manching 19.00 Hl. Messe

Freitag, 30.3.
Manching 8.15 Hl. Messe:
Grundschule im Lindenkreuz
Oberstimm 9.30 Hl. Messe:
Grundschule Oberstimm-Donaufeld

Sen.anl. 10.15 Hl. Messe
Manching 15.00 Kreuzweg-
andacht zur Todesstunde Jesu
Manching 19.00 Bußgottesdienst 
− anschließend Gelegenheit zur
Osterbeichte

Samstag, 31.3.

Die Busabfahrtszeiten für unsere
Altötting-Wallfahrt entnehmen Sie bitte
dem Kirchenanzeiger.

Altötting 10.00 Hl. Messe
in der Gnadenkapelle
Altötting 14.00 Vesper in
der St.-Konrad-Kirche
Manching 18.30 Rosenkranz
Heute KEINE Sonntag-Vorabendmesse
im Donaufeld!

Palmsonntag, 1.4.
Oberstimm 8.00 Beichtgelegenheit
Oberstimm 8.45 Feier des Einzugs
Christi in Jerusalem
Segnung der Zweige (Kirchplatz) −
Einzug in die Kirche − Hl. Messe
Manching 10.00
Feier des Einzugs Christi in Jerusalem
Segnung der Zweige (Rathausplatz)
Einzug in die Kirche
Pfarrgottesdienst
Hl. Messe für alle Lebenden und
Verstorbenen unserer Pfarreien
Manching 18.25 Rosenkranz
Manching 19.00 Hl. Messe

Montag, 2.4.
Manching 18.30 Rosenkranz
Niederstimm 18.30 Rosenkranz
Niederstimm 19.00 Hl. Messe

Dienstag, 3.4.
ab 9.00 Krankenkommunion in unseren
Pfarrgemeinden.
Manching 9.00
Gebetsgemeinschaft
Manching 18.25 Rosenkranz und
Beichtgelegenheit
Manching 19.00 Hl. Messe

Mittwoch, 4.4.
Manching 9.00 Passionsmesse
(nicht nur) der Hausfrauen
Pichl 18.30
Kreuzwegandacht, anschl. Hl. Messe
Manching 19.00 Vesper

Gründonnerstag, 5.4.
Manching 10.30 Probe für alle

Ministranten
Oberstimm 17.00 Beichtgelegenheit
Manching 18.30 Beichtgelegenheit
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Manching 18.55 Rosenkranz
Manching 19.30
Hl. Amt vomLetzten Abendmahl
danach Agape-Feier (Pfarrsaal) /
Ölberg-Gebet (Kirche)
ca. 22.30 Uhr Abschluss: Komplet
(Nachtgebet) in der Kirche

Karfreitag, 6.4.

Kreuzwegandachten jeweils um 10.00
Uhr in Oberstimm, Niederstimm und
Seniorenanlage.

Manching 10.00
Kreuzweg-Betrachtung
Manching 15.00 Feier vom Leiden
und Sterben des Herrn anschließend
Aussetzung des Allerheiligsten am
„Heiligen Grab“

Oberstimm 17.00 Feier vom Leiden
und Sterben des Herrn
Manching 19.00 Komplet (Nacht-
gebet) am „Heiligen Grab“

Karfreitag Nachtanbetung: Der Leib
Christi bleibt die Nacht über am
„Heiligen Grab“ ausgesetzt und lädt
zum stillen Beten ein. Die Kirchentür
zur Geisenfelder Straße ist geöffnet.
Die Anbetung endet mit der Trauer-
mette am Morgen des Karsamstags.

Samstag, 7.4.
Manching 8.00
Trauermette am „Heiligen Grab“
Manching 10.30
Ministrantenprobe
Oberstimm 20.30
Feier der Osternacht

Ostersonntag, 8.4.
Manching 5.30
Feier der Osternacht
Oberstimm 8.45 Hl. Messe 
Manching 10.00
Hochamt zum Osterfest
Manching 18.30 Rosenkranz

Ostermontag, 9.4.
Oberstimm 8.45 Hl. Messe
Manching 10.00
Hochamt zum Osterfest
Hl. Messe für alle Lebenden und
Verstorbenen unserer Pfarreien
Manching 18.30 Rosenkranz

Dienstag, 10.4.
Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Niederstimm 18.30 Rosenkranz 
Niederstimm 19.00 Hl. Messe

Mittwoch, 11.4.
Manching 9.00
Rosenkranz der Hausfrauen
Pichl 19.00 Hl. Messe

Donnerstag, 12.4.
Manching 18.25 Rosenkranz und
Beichtgelegenheit
Manching 19.00 Hl. Messe

Freitag, 13.4.
Sen.anl. 10.00 Hl. Messe
Manching 15.00
Rosenkranz der Senioren
Oberstimm 18.25 Rosenkranz
Oberstimm 19.00 Hl. Messe
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ALTKLEIDERSAMMLUNG

Termine des Freundeskreises
In Namen des Freundeskreises der Missionsbenediktiner Pfaffenho-
fen sammeln wir für die Bevölkerung u. a. in Lettland, Litauen, Polen,
Tansania und Rumänien.

An Material wird Folgendes erbeten:
Kleidung, Schuhe, Federbetten, Spielzeug, Fahrräder, Krücken, Schul-
bedarf, Rollstühle und Werkzeug, das sich in einem guten Zustand
befindet. − Matratzen, Möbel, Medikamente, Haushaltsgegenstände
werden leider nicht angenommen. − Brillen und Hörgeräte nimmt
Resi Roauer, Mühlstraße 6, das ganze Jahr über an.

Wir sammeln am Samstag, dem 31. März 2012, 
beim Manchinger Autohaus Lang, Ingolstädter Straße 53, 
von 9 bis 13 Uhr, 
vor der evangelischen Kirche im Donaufeld von 9 bis 11 Uhr (hier
steht ein Hänger bereit − bitte selbstständig einladen − danke!)
vor der Feuerwehr in Oberstimm von 9 bis 11 Uhr.

Wir bedanken uns ganz herzlich für die großzügige Spendenbereit-
schaft der vergangenen Jahre und freuen uns auf Ihre Spende.

Im Namen des Freundeskreises: Birgid Neumayr, Beethoven-
straße 13, 85077 Manching, Telefon (0 84 59) 32 72 14.

Pausenverkauf nach kaufmännischen Gesichtspunkten durch die
Klasse 7a. Max Schmidtner

Seit über 40 Jahren Präsenz und Pietät.

Telefon 08 41 95 58 90
E-Mail: info@wolfgang-maenner.de     Web: www.wolfgang-maenner.de

3 x in Ingolstadt
Unterhaunstädter Weg 17

Münchener Str. 280
(in Unsernherrn)

Kopernikusstr. 1
(Ecke Richard-Wagner-Str.)

Zusammen mit dem Klassenleh-
rer Robert Nüßl organisierte die
Klasse 7a aus der Lindenkreuz-
schule nach marktwirtschaftli-
chen Kriterien einen mehrmaligen
Pausenverkauf. So wurde im Vor-
feld ein Katalog an Maßnahmen,
die bei einem solchen Projekt zu
beachten sind, im Unterricht er-
arbeitet. In der Kalkulation wurden
Einkaufs- und Verkaufspreis ein-
gearbeitet. Ein weiterer Punkt wa-
ren die Hygienevorschriften, die
genau umzusetzen sind. Auch ein
Grundkapital (Wechselgeld), das
der Klassenlehrer zur Verfügung
stellte, mussten die Schüler be-
schaffen. Ein weiterer wichtiger
Punkt war die Werbung mit Plaka-
ten an der Schule.

Nach dem ersten Verkaufstag
war ein Verlust von 3,20 Euro ent-
standen. Dies resultierte aus rund

20 nicht verkauften belegten
Semmeln. Also, was war zu tun,
um beim nächsten Verkauf einen
Gewinn zu erzielen? Sollte man
die Preise einer belegten Semmel
(sie wurde zunächst mit 1,20 Euro
verkauft) erhöhen oder das Ange-
bot verringern, da die Nachfrage
nicht so groß war? Die Schüler
entschlossen sich, nach kauf-
männischem Gesichtspunkt den
Preis stabil zu halten, dafür den
Einkauf um 10 Semmeln zu redu-
zieren. Ein weiterer Punkt, mit
dem sich die Gruppe anfreunden
musste, war, bevor in der Schul-
küche mit der Zubereitung begon-
nen wurde, alle Tabletts und Be-
stecke auf Sauberkeit zu prüfen.
Am Schluss musste dann alles
wieder abgespült und ordnungs-
gemäß verstaut werden.

Max Schmidtner

MITTELSCHULE LINDENKREUZ

Pausenverkauf nach eigenen
marktwirtschaftlichen Kriterien
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Rechnet man das Bestehen
der Praxen von Physiothera-
peutin Isabella Houf-Rindl-
bacher, Logopädin Juliane
Siebert und Ergotherapeutin
Susanne Stäblein in Man-
ching zusammen, kommen
bei weitem mehr als 30 Jah-
re Fachkompetenz zustande.

Obwohl die Praxen nicht
alle räumlich vereint sind, hat
sich im Laufe der Zeit eine
enge Zusammenarbeit ent-

wickelt, von der nicht nur die
Patienten, sondern auch die
Therapeuten profitieren. In-
tensiver und spezifischer
Fachaustausch in regelmäßi-
gen Teambesprechungen
optimieren die einzelnen
Therapien und können Teil-
bereiche untereinander er-
gänzen.

Durch diesen positiven Ef-
fekt der Zusammenarbeit hat
sich die Idee entwickelt, in

Zukunft nicht nur im eigenen
Fachbereich informativ zu ar-
beiten, sondern vielmehr als
Gemeinschaft Vorträge an-
zubieten. 

Somit haben alle Interes-
sierten die Möglichkeit, noch
umfassender informiert und
beraten zu werden.

Über 30 Jahre Fachkompetenz in Manching
Das interdisziplinäre Therapeuten-Team stellt sich vor

Ergotherapie − Logopädie − Physiotherapie

Telefon: 0 84 59 / 33 27 50 Bergstraße 2
Fax: 0 84 59 / 33 27 80 85077 Manching
E-Mail: manching@mundohr.de www.mundohr.de

Behandlung von:
● kindlichen Sprachentwicklungsstörungen, auch bei Kleinkindern
● Lautfehlbildungen (Dyslalie)
● Myofunktionellen Störungen (Störungen der Mundmuskulatur und Zungenfunktion)
● auditiven Wahrnehmungsstörungen
● Störungen des Redeflusses (Stottern, Poltern)
● Stimmstörungen (Dysphonie), organisch oder funktionell bedingt
● neurologischen Sprech- und Sprachstörungen (Aphasie, Dysarthrie, Sprechapraxie)
● Schluckstörungen (Dysphagie)

Behandlung von Kindern: 
● Konzentrations- und Aufmerksamkeitstraining
● Fein- und Grobmotoriktraining
● Legasthenie- und LRS Training
● Training bei Wahrnehmungsstörungen
● sensorische Integrationstherapie

Behandlung von Erwachsenen
● Handtherapie jeglicher Art 

(Rheuma, Arthrose, Frakturen, Z.n. Operationen)
● Narbenbehandlungen/Paraffinbäder
● Hirnleistungstraining
● Behandlung nach Schlaganfall, Mb. Parkinson, MS
● Hausbesuche u.v.m.

Praxis für Ergotherapie Susanne Stäblein
Grasweg 7 · 85077 Manching
Tel. 0 84 59 / 32 66 01
www.ergotherapie-manching.de

NEU: Krankengymnastik nach Bobath für Kinder jeden Alters

Geschenkidee: Gutscheine z.B. für Muttertag, Geburtstag und andere Anlässe.
Behandlungsgutscheine mit z. B.

6 × Fango und Massage für 144,− Euro
6 × Ganzmassage für 180,− Euro

Neu: Beteiligung an den Fahrkosten für Ihr Manching-Ticket

Ein Vortrag zum Thema

Kindesentwicklung vom
Säuglings- bis zum
Kindergartenalter

findet am 8. Mai 2012 um 19.00 Uhr bei
Spielwaren KÖPF

Ingolstädter Straße 13 in Manching statt.
Anmeldelisten liegen im Laden

und in den jeweiligen Praxen aus.
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Herzlich willkommen 

in unserer neuen � Geschäftsstelle Manching

Wir sind für Sie da!

Montag 8:30 - 12:30 und 14:00 - 18:00 Uhr

Dienstag 8:30 - 12:30 und 14:00 - 16:30 Uhr

Mittwoch 8:30 - 12:30 Uhr

Donnerstag 8:30 - 12:30 und 14:00 - 18:00 Uhr

Freitag 8:30 - 12:30 und 14:00 - 16:30 Uhr

persönlich - kompetent - vor Ort

Individuelle Beratung von Mensch zu Mensch. Montag bis Freitag  

von 8 bis 20 Uhr nach Vereinbarung und auf Wunsch auch samstags. 

Das Team der Geschäftsstelle Manching freut sich über Ihren Besuch.

Eröffnung der neuen Sparkassen-Geschäftsstelle in Manching 
Ein altes Sprichwort sagt,
wer baut der vertraut − und
mit der Baumaßnahme un-
terstreicht die Sparkasse In-
golstadt das entgegenge-
brachte Vertrauen ihrer Kun-
den und Partner in die nach-
haltige Leistungsstärke des
größten Kreditinstituts der
Region. Es ist aber auch
ein Signal für den Standort
Manching.

In der heutigen Zeit ist das
keine Selbstverständlichkeit
− viele Unternehmen stellen
Neu-Investitionen zurück.
Gemeinsam − Hand in Hand
mit der Marktgemeinde
Manching und mit dem
Landkreis Pfaffenhofen hat
sich die Sparkasse ent-
schlossen, an dieser städte-
baulich bedeutenden Stelle,

das Projekt „Forum an der
Paar“ zu realisieren. 

Der erste Schritt wurde
bereits in 2007 mit dem Kauf
des ca. 4.700 m2 großen
Areals durch die 100 %-ige
Sparkassentochter der Stadt-
bau Ingolstadt GmbH unter-
nommen. Im August 2008
wurde durch einen herbeige-
führten Beschluss des
Marktgemeinderats die ge-
meinsame Ortskernsanie-
rung beschlossen. Die
Marktgemeinde Manching
übernahm somit den Aufga-
benbereich der Realisierung
der Bibliothek und des Eis-
cafés − die Sparkasse Ingol-

stadt zeichnete für den Be-
reich Gewerbe, Wohnen und
die neue Geschäftsstelle
verantwortlich. Im Juli 2009
wurde dann die Baugeneh-
migung erteilt. 

Bis Frühjahr 2010 waren
hier auch die Archäologen
am Werk, die viele interes-
sante Erkenntnisse hinsicht-
lich der Besiedelung Man-
chings und der Nutzung
dieser Stelle gewinnen
konnten. 

Seit 1958 präsentiert sich die
Geschäftsstelle Manching
im Zentrum des Marktes. 

Dem hohen Anspruch der
kontinuierlich wachsenden
Kundenbedürfnisse nach
qualifizierter Beratung und
Betreuung folgte auch die

Konsequenz des Neubaus
der Geschäftsstelle. Mit
dem Neubau ist es gelun-
gen, gelebte Kundennähe,
Diskretion und damit eine
zeitgemäße und bedarfs-
orientierte Ausrichtung für
die Kunden auch in Zukunft
zu gewährleisten. 

Die neun Beratungszim-
mer statt der bisherigen drei
Beratungszimmer werden
von einem hellen und groß-
zügigem Selbstbedienungs-
bereich komplettiert und bie-
ten Kunden wie Mitarbeiter
ein angenehmes Umfeld auf
ca. 510 m2 (bisher 280 m2). 

Zugleich wollte die Spar-

kasse Ingolstadt einen wert-
vollen Beitrag zur städtebau-
lichen Integration und Orts-
kernsanierung leisten. So
werden rund 2000 m2 des
Areals gewerblich genutzt.
Neben der Filiale der Spar-
kasse ergänzen u. a. eine
Physiotherapeuten-Praxis,
ein Friseur-Salon sowie ein
Nahversorger das Angebot. 

Zudem beinhaltete die Pla-
nung eine wohnwirtschaftli-
che Bebauung auf ebenfalls
ca. 2000 m2. Hier entstan-
den 26 hochwertige und at-
traktive Wohneinheiten im
Herzen Manchings. Die
Wohnungsgrößen reichen
von 31 m2 als klassische Sin-
glewohnungen bis zu 101 m2

großen Wohneinheiten. 

Servicezeiten der Geschäftsstelle:
Montag 08.30−12.30 Uhr und 14.00−18.00 Uhr
Dienstag 08.30−12.30 Uhr und 14.00−16.30 Uhr
Mittwoch 08.30−12.30 Uhr
Donnerstag 08.30−12.30 Uhr und 14.00−18.00 Uhr
Freitag 08.30−12.30 Uhr und 14.00−16.30 Uhr

Persönliche Beratung:
Montag bis Freitag von 8 bis 20 Uhr nach Vereinbarung und
auf Wunsch auch samstags.

25.05.2010 Spatenstich
August 2010 − April 2011 Baumeisterarbeiten
27.04.2011 Richtfest 
April 2011 − Januar 2012 Haustechnik
Juni 2011 − Dezember 2011 Ausbau 
Sept. 2011 − Abschluss 2012 Freianlagen
November 2011 Einzug erste 

Gewerbeeinheit (Hackner)
Februar 2012 Einzug Geschäftsstelle



März  2012

WANN − WAS − WO?
Tag Datum Uhrzeit Veranstaltungen Ort
März 2012 05.03. bis 11.03.2012

Sa. 10.03.12 ab 08.00 Uhr Markt Manching Ramadama-Aktion Manching

12.03. bis 18.03.2012

Mo. 12.03.12 19.30 Uhr Markt Manching Vereinsvorständebesprechung ehem. Café Zauner

Do. 15.03.12 18.00 Uhr Markt Manching Sitzung Bauausschuss Rathaus Manching

Fr. 16.03.12 19.30 Uhr Faschingsgesellschaft Manschuko − Manschuko Starkbiergaudi Manchinger Hof

Sa. 17.03.12 19.30 Uhr Faschingsgesellschaft Manschuko − Manschuko Starkbiergaudi Manchinger Hof

Sa. 17.03.12 Kath. Pfarramt Altkleidersammlung Manching

Sa. 17.03.12 ESC Oberstimm Jahreshauptversammlung Gasthof Euringer

19.03. bis 25.03.2012

Fr. 23.03.12 ab 14.00 Uhr BürgerVerein Markt Manching e. V., Ausbildungsbörse Mehrzweckhalle

Fr. 23.03.12 19.30 Uhr Faschingsgesellschaft Manschuko − Manschuko Starkbiergaudi Manchinger Hof

Sa. 24.03.12 19.30 Uhr Faschingsgesellschaft Manschuko − Manschuko Starkbiergaudi Manchinger Hof

Sa. 24.03.12 ab 08.00 Uhr Markt Manching Ramadama-Aktion (Ersatztermin) Manching

26.03. bis 01.04.2012

Di. 27.03.12 18.00 Uhr Markt Manching Sitzung Kultur- und Sportausschuss Rathaus Manching

Do. 29.03.12 18.00 Uhr Markt Manching Sitzung Marktgemeinderat Rathaus Manching

Sa. 31.03.12 ab 06.30 Uhr Kath. Pfarramt Pfarrwallfahrt nach Altötting

April 2012 02.04. bis 08.04.2012
Do. 05.04.12 19.00−24.00 SV Manching, Starkbierfest Vereinsheim

Fr. 06.04.12 10.30−15.30 Sportfischereiverein Manching Karfreitags-Fischverkauf Heizöl Finkenzeller

09.04. bis 15.04.2012

Fr. 13.04.12 19.30 Uhr Theaterbühne Manching „Der Bräutigam meiner Frau“ Aula „Im Lindenkreuz“

Sa. 14.04.12 19.30 Uhr Theaterbühne Manching „Der Bräutigam meiner Frau“ Aula „Im Lindenkreuz“

So. 15.04.12 14.00 Uhr Theaterbühne Manching „Der Bräutigam meiner Frau“ Aula „Im Lindenkreuz“

So. 15.04.12 19.00 Uhr Theaterbühne Manching „Der Bräutigam meiner Frau“ Aula „Im Lindenkreuz“

16.04. bis 22.04.2012

Di. 17.04.12 18.00 Uhr Markt Manching Sitzung Bauausschuss Rathaus Manching

Mi. 18.04.12 14.30−16.30 Evang. Kirchengemeinde Frühlingsfest für Senioren Gemeinderäume Christuskirche

Do. 19.04.12 18.00 Uhr Sitzung Haupt- und Finanzausschuss Rathaus Manching

Fr. 20.04.12 17.00−21.00 Evang. Jugend Manching Casinoabend Christuskirche / Donaufeld

Fr. 20.04.12 19.30 Uhr Theaterbühne Manching „Der Bräutigam meiner Frau“ Aula „Im Lindenkreuz“

Sa. 21.04.12 Schützenverein Oberstimm Königsfeier Gasthof Euringer

Sa. 21.04.12 19.30 Uhr Theaterbühne Manching „Der Bräutigam meiner Frau“ Aula „Im Lindenkreuz“

So. 22.04.12 19.00 Uhr Theaterbühne Manching „Der Bräutigam meiner Frau“ Aula „Im Lindenkreuz“

23.04. bis 29.04.2012

Mi. 25.04.12 15.00−17.30 Markt Manching zusätzliche Bürgersprechstunde Rathaus Manching
des 1. Bürgermeisters (Anmeldung vor Ort)

Do. 26.04.12 18.00 Uhr Sitzung Marktgemeinderat Rathaus Manching

Fr. 27.04.12 14.00−19.00 GewerbeMesseManching Barthelmarktgelände

Sa. 28.04.12 08.00−18.00 ESC Manching, Marktmeisterschaft Manching

Sa. 28.04.12 10.00−19.00 GewerbeMesseManching mit Oldtimertreffen / Motorradtreffen Barthelmarktgelände

So. 29.04.12 10.00−18.00 GewerbeMesseManching mit Oldtimertreffen / Motorradtreffen Barthelmarktgelände

So. 29.04.12 09.00 u. 11.00 Evang. Kirchengemeinde Konfirmation Christuskirche

Veranstaltungen / Termine18
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THEATERBÜHNE MANCHING E.V.

„Der Bräutigam meiner Frau“
Kartenvorverkauf ab 26. März
Dr. Theodor Schröder und seine
Frau Hella sind ein nettes Paar.
Er hat seit einiger Zeit eine ei-
gene Praxis eröffnet und sie ver-
öffentlicht unter ihrem Mäd-
chennamen Romane und No-
vellen als Schriftstellerin. Von
ihrer erträumten Villa sind die
zwei zwar noch weit entfernt,
aber darüber tröstet der monat-
liche Scheck des in Amerika le-
benden Onkel Archibald hin-
weg. Der aber darf von der Hei-
rat der beiden ebenso wenig
wissen wie von dem gemein-
samen Baby. Haben er und
seine Frau Ottilie doch ihrer-
seits längst den passenden
Bräutigam für ihre Nichte Hella
auserkoren: ihren Sohn Toby,
Meeresforscher und Mutter-
söhnchen. Fürs liebe Geld flun-
kert man also die Verwandt-
schaft in Amerika an, welche
dank der Entfernung kaum Ver-
dacht schöpft.

Bis die Amerikaner eines Ta-
ges in „Good old Germany“ auf
der Matte stehen und das
Chaos seinen Lauf nimmt . . .
Mitwirkende: Matthias
Schnapp, Alexandra Thielen,
Rainer Langner, Helmut Eisen-
barth, Ingrid Neuner, Wolfgang
Greis, Anita Schmid, Julia Win-
kelbeiner, Klaus Wilhelm und

Erwin Send.
Die Komödie in drei Akten

von Otto Schwartz und Georg
Lengbach wird neu insziniert
vom Regisseur Erwin Send, der
auch die Gesamtleitung des
Stücks inne hat.

Der Kartenvorverkauf startet
am 26. März bei Elektro Schmid,
Bergstrasse 24, 85077 Man-
ching, Telefon: 08459−6226 zu
den üblichen Geschäftszeiten,
ausser samstags. Selbstver-
ständlich können Karten auch
an der Abendkasse erworben
werden. Die Aufführungen sind
am Fr./ Sa./ So., den 13./14. und
15. April und am 20./21. und 22.
April 2012 in der Aula der Haupt-
schule im Lindenkreuz in Man-
ching. Beginn ist freitags und
samstags um 19.30 Uhr, sonn-
tags um 19.00 Uhr. Die Nach-
mittagvorstellung findet am
Sonntag, dem 15. April, um
14.00 Uhr statt. Einlass ist je-
weils eine Stunde vor Spiel-
beginn.

Freuen Sie sich mit uns auf
das Frühjahrstheater 2012 „Der
Bräutigam meiner Frau“. Wei-
tere Informationen, auch zu den
Aktivitäten der Theaterbühne,
finden Sie im Internet unter
www.theaterbuehne-manching.de

Harald Hierl

Mitwirkende: Matthias Schnapp, Alexandra Thielen, Rainer Langner,
Helmut Eisenbarth, Ingrid Neuner, Wolfgang Greis, Anita Schmid,
Julia Winkelbeiner, Klaus Wilhelm und Erwin Send. Foto: Harald Hierl

Vor sieben Jahren traten die Schäffler zum letzten Mal in Man-
chings Ortsmitte auf. Jetzt war es wieder soweit. Angeführt von
einer Kapelle zog die ehrenwerte Schäfflergilde aus Ingolstadt
auf Bestellung der Sparkasse vor dessen Gebäude auf, um zu
ihrem traditionellen Lied, „Aber heit is koid“ die Zuschauer mit
ihrem Tanz nach altem Brauch zu erfreuen. Die Aufführungen der
mit den roten Jacken, grünen Kappen, Lederschürzen, Kniebund-
hosen und Haferlschuhen gekleideten Schäffler sind am Ascher-
mittwoch vorbei. 2019 werden sie die grünen Bögen zum Tanze
wieder schwingen. Max Schmidtner
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„JUPITER SCHÜTZT MICH“

Familienprogramm des kelten römer museums manching
Unter dem Titel „Jupiter schütze mich! Gut behütet durch das rö-
mische Kastell von Oberstimm“ bietet das kelten römer museum
manching eine neue thematische Führung mit Werkstattprogramm
für Kinder zwischen 5 und 8 Jahren an. Zusammen mit Marcus, einem
römischen Jungen, der nahe dem Kastell von Oberstimm wohnt,
gehen die Kinder auf Zeitreise und erkunden, wie das Leben als
römischer Soldat war.

Anschließend können die Kinder ein Amulett fertigen, wie es auch
die Soldaten damals getragen haben, um sich und ihre Pferde vor
Unheil zu schützen.

Das Programm kann sowohl von Vorschulklassen, 1. und 2. Klassen
gebucht werden, man kann aber auch im Rahmen von Familien-
programmen zu bestimmten Terminen teilnehmen.

Das kelten römer museum manching bietet neben Familienpro-
grammen in den nächsten Monaten auch wieder offene Sonntags-
führungen durch die Dauerausstellung an.

Familienprogramm: Samstag, 7. April, ab 14.00 Uhr

„Jupiter schütze mich! Gut behütet durch das römische Kastell von
Oberstimm.“

Marcus, ein römischer Junge, wohnt im Dorf in der Nähe des Römer-
lagers von Oberstimm, wo viele Soldaten leben. Auch Marcus möchte
einmal römischer Soldat werden, doch hierfür muss Marcus noch ein
gutes Stück wachsen und noch vieles lernen . . . Wie die Geschichte
weitergeht, erfahren Sie bei dieser Führung.

Danach können die Kinder ein Amulett fertigen, wie es auch die
Soldaten damals getragen haben, um sich vor Unheil zu schützen.

Verbindliche Anmeldung bis 05.04.2012 unter
museumswerkstatt@museum-manching.de, 08459/32 37 3-0

Teilnehmer: 5−15 Personen (findet ab 5 Personen statt).
Dauer: ca. 1,5 Stunden.
Kosten: 6 1 pro Kind und 4 1 pro Erwachsenem.

Sonntagsführungen zu ausgewählten Bereichen der Daueraus-
stellung jeweils um 14.00 Uhr.

Termine:
18. März: Das keltische Oppidum von Manching − Aufstieg und Nie-

dergang einer keltischen Stadt.
15. April: Manching und Oberstimm in der Römerzeit − Römer-

schiffe und Reitersoldaten an der Nordgrenze des Römi-
schen Reiches.

20. Mai: Führung zu den Höhepunkten des kelten römer museums.
Keine Anmeldung erforderlich.
Teilnehmer: 3 bis 15 Personen (findet ab 3 Personen statt).
Dauer: ca. 1 bis 1,5 h. 
Kosten: Pro Teilnehmer 5 1 zzgl. ermäßigter Eintritt.
Fragen Sie auch nach unseren ermäßigten Tickets (z. B. für Familien)
sowie nach unseren Kombitickets.
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Mit über 27 fantasievoll ge-
schmückten Faschingswagen
und ebenso vielen maskierten
Fußgruppen schlängelte sich
der Gaudiwurm in Manching
durch ein Spalier von Zuschau-
ern. Einstimmender Farbtupfer
im närrischen Treiben war vor
Beginn der Auftritt der Ingol-
städter Schäffler.

Meistens pinselten die Ver-
eine nur lokale Themen auf ihre
Wägen. Mit dem Slogan „Mia
greifa o“ machte der Trachten-
verein mit Rammbock, Wurfge-
schoss und Ritterburg auf den
Neubau ihres Vereinsheims auf-
merksam. Nicht vergessen war
bei einigen Wägen der lärmende
Terror während der Gleisbauar-
beiten in Oberstimm. „Wir ha-
ben eine Rakete geklaut, auf
bayerisch umgebaut“, so sauste
die Feuerwehr durch die Stra-
ßen. „Was ist das schönste im

ganzen Land?“ fragten die Nie-
derstimmer Vereine mit ihrem
Märchenwagen zu Schneewitt-
chen und die sieben Zwerge. Ob
das Piratenschiff der Römer-
schanzschützen, die fahrende
und laufende Blumenwiese des
Obst-Gartenbauvereins, oder
der zur kalten Jahreszeit pas-
sende Iglu der Handballer − sie
brachten genauso Stimmung in
Manchings Straßen wie die
Wasserwacht mit einer „Wet-
ten dass“-Ecke mit Thomas
Gottschalk, sowie die Volleybal-
ler mit dem täglichen Thema
„Mensch ärgere die nicht“. Mit
Gaudiwagen wie Hüttenzauber
und dem Thema „Facebook be-
stimmt dein Leben“ schloss
sich der kleine Ort Forstwiesen
dem Umzug an, bei dem über 20
Zentner Süßigkeiten unter das
närrische Volk flogen.

Max Schmidtner

MANCHINGER VEREINE

Faschingshochburg wurde
ihrem Namen wieder gerecht

Zahlreiche Gaudiwagen und Fußgruppen zogen am Faschingsonn-
tag durch Manching. Max Schmidtner

Ing. Büro Gerhard Walther

Energieberatung bei Haus�
kauf, Sanierung, Neubau
Kompetent und unabhängig

Manching, Kapellenstr. 9

Tel. (08459)7984
www.in�energieberatung.de

Seit 10 Jahren in Manching

MALERFACHBETR IEB

Gerüstbau
Fassadenanstriche
Lackierarbeiten
Schimmelsanierung
Dekorative Maltechnik

Otto-Hahn-Str. 28
85077 Manching
Tel. 08459-3329327

info@malerfachbetrieb-oettl.de
www.malerfachbetrieb-oettl.de

Innenanstriche
Tapezierarbeiten
Vollwärmeschutz

Zum Steuerbonus max. 1.200 Euro

für Handwerkerleistungen beraten

wir Sie gerne.
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FREUNDESKREIS WANDERT

Auf den Spuren der Kelten
durch das Oppidum Manching
Der Keltisch-Römische Freun-
deskreis − Heimatverein Man-
ching e.V. − lädt alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger so-
wie die Vereinsmitglieder des
Freundeskreises zu einer Wan-
derung durch das Zentrum des
Oppidums ein.

An eine etwa 20-minütige
Einführung zur Geschichte und
Topographie des Oppidums
von Manching in Form einer
Präsentation von Museumslei-
ter Dr. Wolfgang David im
Foyer des kelten römer mu-
seum schließt sich eine etwa
2,5-stündige archäologische
Wanderung an. 

Diese folgt vom Museum
ausgehend dem nicht überall
mehr obertägig sichtbaren Ver-
lauf des Walles zunächst in
Richtung Südosten zur Torku-
lisse, passiert das ehemalige
Südtor und erreicht am ehema-
ligen Osttor des Oppidums ih-
ren äußersten Punkt. 

Der Rückweg zum Museum
erfolgt über die Flughafenallee,
um im ehemaligen Zentrum
des Oppidums die dortige To-

pographie samt uralter Wege-
und Straßentrassen (ehemalige
Geisenfelder Straße) erfahrbar
zu machen: Blick auf das
„Altenfeld“ mit dahinterliegen-
dem ehemaligen Hafen, den

„Hundsrucken“ als bereits in
der Bronzezeit benutzter Be-
stattungsplatz etc.

Treffpunkt ist am Samstag,
10. März 2012, um 14.00 Uhr im
kelten römer museum in Man-
ching. Gutes Schuhwerk und
feste Kleidung nicht vergessen.

Der Vorstand
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Prinzenpaar in Trauerkleidung beim Abschiedstanz. Max Schmidtner

FASCHINGSGESELLSCHAFT

Mit brennender Strohpuppe
ging der Fasching zu Ende
Mit dem Verbrennen des Fa-
schings in Form einer Stroh-
puppe nach Einbruch der Dun-
kelheit auf der Paarbrücke ging
in Manching die närrische Zeit zu
Ende. Nach dem letzten Tanz im
bunten Flitter am Rathaus hieß
es für die Faschingsgesellschaft
Manschuko bereits am Nachmit-
tag Abschied nehmen von einer
Saison, bei der über 70 Auftritte
zu bewältigen waren. Mit dem
„Faschinger Franzl“ zog bei
schönem Wetter die in schwarz
gekleidete Trauergemeinde
(Garde, Prinzenpaar und Komi-
tee) lautstark von Wirtschaft zu

Wirtschaft und verkündeten un-
ter trauerndem Geheul die letz-
ten Stunden an, die am Ascher-
mittwoch endeten. Nach dem
feurigen Spektakel auf der Brü-
cke, das rund 1000 Zuschauer
verfolgten, steuerten die Fa-
schingsmacher den Manchinger
Hof an, um dort noch einmal das
gesamte Programm einschließ-
lich der Jugendtanzgruppen in
Trauerkleidung vorzuführen.
Wenn auch zum Abschluss bei
einigen Akteuren leicht Tränen
flossen, freuen sich viele wieder,
wenn es heißt „Auf geht’s bei
Manschuko“. Max Schmidtner

Kehraus mit dem gesamten Programm im Manchinger Hof.
Max Schmidtner

FASCHINGSGESELLSCHAFT

Manschuko deckt „schwarze“
Sitzung des Marktrats auf
Ein überraschendes Ende
nahm die feindliche Über-
nahme einer Gemeinderatssit-
zung durch die Faschingsge-
sellschaft Manschuko. Obwohl
die „Lady Elke von der roten
Fraktion“ am Gemeindeball ne-
ben Abgabe der Rathausschlüs-
sel auch versprochen hat, keine
„schwarze Sitzung“ während
der närrischen Zeit abzuhalten,
wurde laut den beiden mitge-
brachten Manschuko-Ord-
nungshütern dieses Verspre-
chen gebrochen.

Unter Pauken und Trompe-
ten stürmte die Garde samt
Prinzenpaar den Sitzungssaal
und erklärte kurzerhand alle für
festgenommen, die behandel-

ten Punkte für null und nichtig
und die Sitzung für beendet.

Die besondere Schwere lag
darin, dass Bürgermeister Her-
bert Nerb, der selbst einmal an
der Spitze von Manschuko
stand, eigentlich hätte wissen
müssen, dass die Sitzungsmau-
scheleien nicht verborgen blei-
ben. Somit folgte die Strafe auf
den Fuß. Gefesselt und der
Macht enthoben standen die
Gemeindeväter wie begossene
Pudel da und konnten sich erst
nach der Verlesung von Forde-
rungen mit einer deftigen Brot-
zeit, die sofort in einer Man-
chinger Gaststätte zu bezahlen
war, aus der brenzligen Situa-
tion befreien. Max Schmidtner

Manchings Rathausspitze wurde durch das Manschuko-Prinzenpaar
und die Ordnungshüter verhaftet. Max Schmidtner

ADAM’S
Fischbude

Fam. Zimmer, Sandstraße 15, 85077 Manching

Am Karfreitag, 6. April 2012, ab 10.30 bis 18 Uhr

Steckerlfisch vom Holzkohlengrill
Calamares − Fischfilet − Pommes − Champignon − Brezen

zum Mitnehmen
Tel. Vorbestellung erwünscht: 0 84 59/65 41

Weitere Termine:
01.04.12 Frühlingsmarkt Kösching
27.04.−29.04.12 Gewerbemesse Manching
29.06.−01.07.12 Bürgerfest Kösching
24.08.−27.08.12 Barthelmarkt Oberstimm
Ende September Verkaufsoffener Sonntag Manching
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REIT- UND FAHRVEREIN

Kleine Narren hoch zu Ross
Strahlender Sonnenschein und
ausgelassene Stimmung boten
einen idealen Rahmen für das
kostümierte Faschingsreiten
des Reit- und Fahrverein Man-
ching e.V. (RVM).

Viele Kinder mit lustigen Kos-
tümen, Ponys, Pferden, Mamas,
Papas und Freunden verliehen
der Reitanlage Am Anger (Sitz
des RVM) eine bunte Farben-
pracht.

Gleich zu Beginn nutzten die
kleineren Reiter den Faschings-
dienstag für einen geführten Po-
nyausritt der besonderen Art:
Als Pipi Langstrumpf, Drache
oder Cowboy verkleidet ging es
„hoch zu Ross“ fröhlich durch
das Gelände. Selbst die Pferde
bekamen den Fasching zu spü-
ren und wurden farbig angemalt.

Besonders lustig ging es beim
Geschicklichkeitsparcours zu,
der in zwei Bereiche aufgeteilt
war. Zum einen mussten die
Kinder auf ihren Pferden Hinder-
nisse überwinden, in Schlangen-
linien durch die Halle reiten oder
ihr Können beim Ballwerfen un-
ter Beweis stellen. Mit einem
Besen galt es schließlich einen

riesigen Ball vorwärtszutreiben.
Mit großem Spaß ging es im
zweiten Teil ohne Pferd weiter
beim Sackhüpfen, Eierlaufen,
Balancieren und Mohrenkopf-
essen.

Gewertet wurde nach Zeit.
Der Wettbewerb wurde von den
Zuschauern mit stürmischem
Applaus belohnt. Als Sieger des
Wettbewerbes gingen Leni
Seitz auf Falk (Gruppe 4 bis 12
Jahre) und Nicole Neuhaus auf
Urmel (Gruppe 13 bis 16 Jahre)
hervor.

„Es ist erstaunlich zu sehen,
mit welcher Kreativität und Ein-
fallsreichtum die Teilnehmer an
diese Sache herangehen. Es
macht wirklich große Freude,
bei dieser Veranstaltung dabei
zu sein und wir freuen uns
schon sehr auf das nächste
Jahr“, so Thilo Bals (1. Vorsitzen-
der) und seine Frau Tanja.

Auf facebook „Reitstall am
Anger“ können die originellsten
Kostüme bewertet werden. Der
Gewinner wird bekanntgegeben
und erhält einen Preis. Weitere
Bilder und Infos unter www.reit
verein-manching.de. Karin Hoppe

Pferde, Reiter und Zuschauer warten gespannt auf den Startschuss
von Tanja Bals (re). Karin Hoppe

Zum ersten Kinderball lud die Faschingsgesellschaft Manschuko
alle kleinen Faschingsfreunde in den Manchinger Hof ein. Unter
Hallo und Getrampel wurde die Garde samt Prinzenpaar von den
maskierten Piraten, Cowboys, Seeräubern und Prinzessinnen be-
grüßt. Die Freude kannte keine Grenzen, als Hofmarschall Roland
Spies die kleinen Gäste aufforderte, sich mit der Garde und dem
Prinzenpaar zur Polonaise durch den Saal zu bewegen.

Max Schmidtner

KLEINTIERZUCHTVEREIN

Faschingstreiben mit Musik 
und Tanz im Vereinsheim
Der Kleintierzuchtverein Man-
ching veranstaltete am Fa-
schingssonntag nach dem Fa-
schingsumzug der Manschuko
Manching sein alljährliches Fa-
schingstreiben im Vereinsheim.

Bei anfänglich schwachem

Besuch, aber wie immer bei gu-
ter Bewirtung und Musik vom
DJ, haben sich doch einige „När-
rische“ eingefunden, um bei
Musik und Tanz in geselliger
Runde Fasching zu feiern.

Gerhard Klepik

In geselliger Runde Fasching gefeiert. Gerhard Klepik

Thilo Alexander Bals
Rechtsanwalt

                Interessenschwerpunkte:

- Versicherungsrecht   - Familien und Erbrecht

- Arbeitsrecht            - Strafrecht

Donaufeldstraße 5 · Tel.: 08459/333 847
85077 Manching ·  Fax: 08459/333 849
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Die Proklamation von Christine
Braun zur neuen Schützenköni-
gin bei den Römerwallschützen
war der Höhepunkt einer kurzen
Jahresversammlung.

In wenigen Zügen ging Schüt-
zenmeister Reinhold Förtsch
rückblickend auf das abgelau-
fene Schützenjahr ein. Beson-
ders stolz waren die Schützen
darüber, dass sie es trotz ange-
spannter finanzieller Lage ge-
schafft haben, den Kauf einer
neuen Vereinskleidung für die
Damenriege mit einem Zu-
schuss zu unterstützen. Der
Wunsch aus der Versammlung,
zwei neue Druckluftgewehre an-
zuschaffen, wurde aufgenom-
men, aber, so Förtsch, erst wenn
es die Kasse von Rudi Repper
erlaube.

Sportleiter Jürgen Groß

konnte zwar keine großen Er-
folge im letzten Schützenjahr
vermelden, aber die aktive
Mannschaft war bei allen wichti-
gen Runden- und Turnierwett-
kämpfen dabei. Besonders stark
waren die Forstwiesener Schüt-
zen bei der Manchinger Markt-
meisterschaft vertreten. Zufrie-
den mit ihrer Damenmannschaft
war Damenleiterin Renate
Zandtner. Sie hegte lediglich den
Wunsch, dass sich mehr Damen
beim Reinigen des Schützen-
heims samt Schützenstand be-
teiligen mögen. Nach der Über-
gabe der Schützenkette an
Christine Braun, Vizekönig
wurde Jürgen Groß, wurden die
Vereinsmeister Gerhard Eberl,
Jürgen Groß und Rudi Repper
mit Pokalen bedacht.

Max Schmidtner

Mit Christine Braun wurde eine Frau Schützenkönigin bei den
Römerwallschützen. Max Schmidtner

RÖMERWALLSCHÜTZEN

Christine Braun ist die neue
Schützenkönigin in Forstwiesen

Die Mitglieder von AmiciO hatten wieder die Gelegenheit, bei coolen Disco-Rhythmen in der Saturnarena ihre Kreise zu ziehen. Die „jungen
Wilden“ verausgabten sich beim Eishockeyspielen. Auch für das kommende Jahr gibt es bei AmiciO wieder viele Aktionen. Das neue
Jahresprogramm ist unter www.amicio-oberstimm.de zu finden. Claudia Heidrich/Petra Kufky

AMICIO OBERSTIMM

Interessante Vorträge für
Kinder und Erwachsene
Sehr interessante Vorträge bietet AmiciO im März an:

„Die Sprache der Zehen“ von Frau Maria Süß, Podologin
Am Freitag, dem 23.03.12, um 19 Uhr (Pfarrsaal Oberstimm, Kiga)
erzählt Maria Süß von der Aussagekraft der Zehen. Sie spiegeln so-
zusagen unseren Charakter, unsere Begabungen und Eigenschaften
wieder. Diese Methode entwickelte der Journalist Imre Somogyi, der
15 Jahre lang auf der ganzen Welt Zehen studierte. Maria Süß, die
schon mehrere Workshops bei ihm absolviert hat, wird auch uns in
die Geheimnisse des Zehenlesens einweihen. Geeignet ist der Vor-
trag für Erwachsene und interessierte Kinder und Jugendliche ab
10 Jahren. 

„Mit den Augen der Lakotas“ von Sequoia Crosswhite
Am 30.03.12 um 16 Uhr (Turnhalle Grundschule Oberstimm) besucht
uns Sequoia Crosswhite. Der Lakota-Sioux Indianer möchte uns die
indianische Kultur näherbringen. Mit Tänzen, Flötenmusik und Ge-
schichten können interessierte Kinder (ab 6 Jahren) und Erwachsene
in eine andere Welt eintauchen und diese verstehen lernen. Selbst-
verständlich steht uns eine Dolmetscherin zur Verfügung.

Für Amicio-Mitglieder sind beide Veranstaltungen kostenlos. Nicht-
Mitglieder sind gegen eine kleine Spende herzlich willkommen.

Zusätzliche Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage unter
www.amicio-oberstimm.de! Claudia Heidrich
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Michael Leitner (v.l.), Manfred Zepmeisel, Michaela Lohwasser,
Marcus Zepmeisel, Sabrina Lohwasser, Reinhard Meier, Elfriede
Bannach, Florian Hültl und Klaus Wilhelm. Jürgen Roszbor

30 Mitglieder des Schützen-
vereins „Römerschanz“ Man-
ching haben in geselliger
Runde ihre Könige und Pokal-
gewinner ermittelt. Damen,
Herren und Jugendliche ver-
suchten bei dem Wettkampf,
ein gutes Blatt zu schießen,
um einen Pokal ihr eigen zu
nennen, oder als Schützenkö-
nig den Verein für ein Jahr re-
präsentieren zu dürfen.

Der Jubel war groß, als
Schützenmeister Michael Leit-
ner zu vorgerückter Stunde die
Ergebnisse bekanntgab.
Schützenkönig mit dem Ge-
wehr wurde Klaus Wilhelm.

Der 2. Schützenmeister Klaus
Wilhelm rief als Pistolenkönig
den 1. Schützenmeister Mi-
chael Leitner aus. Als Jugend-
königin darf Sabrina Lohwas-
ser den Verein ein Jahr reprä-
sentieren. Die Pokalgewinner
im Einzelnen: Gewehrwander-
pokal Manfred Zepmeisel, Pis-
tolenwanderpokalpokal Rein-
hard Meier, Damenwanderpo-
kal Michaela Lohwasser, Ju-
gendwanderpokal Florian
Hültl. Der Aschenbrenner-
Wanderpokal ging an Elfriede
Bannach. Den Jugendpokal
holte sich Marcus Zepmeisel.

Jürgen Roszbor

SCHÜTZENVEREIN RÖMERSCHANZ

Spannende Königsproklamation

„IMMERGRÜN“ WESTENHAUSEN

Michael Plank trägt bei den Schützen die Königswürde
Trotz extremer Kälte fanden zahl-
reiche Schützen zur anberaum-
ten Jahresversammlung den
Weg in das gemütliche Schüt-
zenheim in Westenhausen, um
dem neuen Schützenkönig Mi-
chael Plank zu gratulieren.

Wenn auch Schützenmeister
Robert Christl es immer wieder
versteht, die Immergrünschüt-
zen mit attraktiven Veranstaltun-
gen an den Verein zu binden, so
mahnte er an, dass die Schieß-
abende doch besser belegt sein
könnten.

Neben den Gaurundenwett-
kämpfen, Vereinsmeisterschaf-
ten, Sektionsschießen und das
Preis- und Königsschießen gab
es laut Christl noch ein paar Ver-
anstaltungen, bei denen die
Schützen präsent waren. Selbst-
verständlich war es, dass eine
Schützenabordnung bei der Be-
erdigung von Ortspfarrer Stefan
Schulz anwesend war. Gut be-
sucht war nicht nur das Stark-
bierfest im Schützenheim, son-
dern auch bei der Aktion „Sau-
bere Landschaft“ legten alle Zu einem Gruppenfoto stellten sich Schützenkönig, Vereinsmeister

und Ehrenmitglieder der Immergrünschützen aus Westenhausen
auf. Max Schmidtner

Hand an. Ein sichtbares Zeichen
für die Rührigkeit des Vereins im
Ort ist das Maibaumaufstellen.
Ihre Treffsicherheit stellten die
Schützen bei der Marktmeister-
schaft im Stockschießen einmal
mehr unter Beweis. Mit 26 zu 6
Punkten holten sie im Finale ge-
gen die Manchinger Feuerwehr
Platz eins und damit auch den
Pokal. Mit einigen Ehrungen für
25 Jahre und 40 Jahre Vereins-
treue ging der Abend zu Ende.
Geehrt wurden für 25 Jahre Pe-
tra Christl, Jürgen und Martin
Thalmeier sowie Klaus Sieg-

mund. 40 Jahre im Verein sind
Sebastian Laurer und Anna Otto-
witz. Vereinsmeister bei den
Passiven wurde Petra Christl vor
Georg Ottowitz. Vereinsmeister
bei der aktiven Mannschaft darf
sich Heide Grauvogl vor Ludwig
Grauvogl nennen. Die Königs-
würde darf ein Jahr lang Michael
Plank vor Tanja Mühlbauer tra-
gen. Zu Ehrenmitgliedern wur-
den Berta Stanglmeier, Elisabeth
Wolfsteiner, Ludwig Schlacht-
bauer und Alois Lemle vom
Schützenmeister ernannt.

Max Schmidtner
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Jeder ist gesetzlich dazu verpflichtet, bei Notwendigkeit den Notruf
abzusetzen.

Diese LEBENSRETTENDE Maßnahme muss für jeden eine Selbst-
verständlichkeit sein!

Notrufnummern:

Polizei: 110 Feuerwehr und Rettungsdienst: 112

NOTRUF:
Wo ist es passiert?
Was ist passiert?
Wie viele Verletzte?
Welche Verletzungen?
Warten auf Rückfragen!

Merke: Lieber einmal zu viel, als einmal zu wenig

WASSERWACHT-TIPP

HEUTE: DER NOTRUF

SSG-WASSERWACHT

Rettungsaktion für im Eis
eingebrochene Menschen
„Mehrere Personen ins Eis ei-
nes Weihers bei Feilenmoos ein-
gebrochen“, so der Notruf, der
an die SSG-Wasserwacht am
Samstagnachmittag abgesetzt
wurde. Im Rahmen einer Groß-
übung, an der sich die Schnell-
einsatzgruppen aus Manching,
Vohburg, Geisenfeld und Rei-
chertshofen sowie der Einsatz-
leiter des Wasserwachtrettungs-
dienstes beteiligten, wurde un-
ter realistischen Bedingungen
geübt. Nach Eintreffen der Ein-
satzfahrzeuge wurden innerhalb

von drei Minuten zwei Personen
von den Rettungskräften aus
dem eisigen Wasser lebend ge-
borgen, auf einem Rettungs-
schlitten gepackt und den Ret-
tungssanitätern vom Roten
Kreuz zur Betreuung übergeben.
Nach weiteren acht Minuten ge-
lang es einem Rettungstaucher,
eine weitere untergegangene
Person in Form einer mannsgro-
ßen Puppe aus dem Weiher zu
bergen. Eine sofort eingeleitete
Reanimation blieb erfolglos.

Max Schmidtner

Schnelleinsatzgruppen der Wasserwacht in Aktion. Max Schmidtner

...der
Fachbetrieb für

Ihre individuellen

Wünsche rund

um Ihr Haus!

Beratung | Planung | Ausführung

Siedlungsring 51, 85077 Manching • Telefon: 08459 8446 • info@gmelch-elektrik.deSiedlungsring 51, 85077 Manching • Telefon: 08459 8446 • info@gmelch-elektrik.de

Elektroinstallation • Heizsysteme • Beleuchtungen • Antennenanlagen • NetzwerktechnikElektroinstallation • Heizsysteme • Beleuchtungen • Antennenanlagen • Netzwerktechnik

E-Mail: info@bestattungen-maenner.de · www.bestattungen-maenner.de
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OBERSTIMMER ALPINISTEN

MBB SG Manching − Skilauf / Wandern: The Four Summits
Alfred Gau und Jürgen Graf,
beide aus Oberstimm, und ihr
längjähriger Bergkamerad Ed-
mund Graf aus Nassenfels stan-
den am 01.02.2012 auf dem
6.310 m hohen Vulkan Chimbo-
razo in Ecuador, die höchste Er-
hebung der Erde vom Erdmittel-
punkt aus gesehen. Sie waren
sich zu diesem Zeitpunkt einig,
es war die schwerste und här-
teste 6.000er Tour in ihrem Hö-
henbergsteigerleben. Nun aber
zum Anfang der Geschichte. Wir
schrieben das Jahr 2005. Wir be-
fanden uns im Herzen Afrikas
und unser Vorhaben, den
5.895 m hohen Kilimanjaro zu er-
klimmen, sollte fast ein jähes
Ende nehmen. Durch einen El-
Nino-Effekt im Indischen Ozean
zog eine riesige Schlechtwetter-
front in der Nacht vor dem Gipfel-
tag über den Kili. Sturm, Eis und
Schnee waren die Begleiter zum
Gipfel hinauf. Am frühen Morgen
des 1. Februar 2005 standen wir
trotzdem auf Afrikas höchstem
Punkt, dem „schneebedeckten“
UhruruPeak 5.895 m, Gipfel des
Klimanjaro. Es ist der vierthöch-
ste Punkt der Four Summits.
Zwei Jahre später saßen wir im
zweiten Höhenlager auf 5.950 m
unterhalb des Doppelgipfels des
6.768 m Huascaran,der höchste
Berg Perus, Nördliche Anden. In
der Gipfelnacht mussten wir mit
jeweils zwei Eisgeräten bewaff-
net drei bis zu 65 Grad aufra-
gende Steilstufen überwinden.
Bei herrlichstem Wetter ver-

Jürgen und Edmund auf dem Gipfel des Chimborazo.
Berg Heil vom Steinfredl

Fredl im Eissturm auf dem Gipfel des Cotopaxi. Fredl unterwegs zum Cotopaxi.

brachten wir dann fast eine
ganze Stunde auf dem Gipfel
und genossen die Aussicht auf
die unter uns liegenden Cordil-
lera Negro und die Crodillera
Blanca in den Anden. Der Huas-
caran ist der zweithöchste Punkt
der Four Summits. Eine schon
lang geplante erfolgreiche Ne-
pal-Expedtion auf den 6100 m
Lobuche Peak und den 7128 m
hohen Baruntse im Jahr 2009
brachten uns noch mehr Erfah-
rung und Leidensfähigkeit im
Höhenbergsteigen. Nun wollten
wir, so mal im Vorbeifliegen, die
beiden noch fehlenden Gipfel,
den 5867 m hohen Cotopaxi und
den 6310 m hohen Chimborazo
in Ecuador besteigen. Fredl
wollte sich noch zusätzlich einen
lang gehegten Wunsch, die Ski-
besteigung eines hohen 5000er
erfüllen. Die Akklimatisation be-
stand in der Besteigung von drei

4000ern sowie dem 5119 m ho-
hen Illiniza-Norte. Das erhoffte
trockene Wetter um diese Jah-
reszeit traf nicht ein und so hat-
ten wir praktisch bei jeder Tour
mit Regen, Schnee und mit er-
barmungslosen Eisstürmen zu
kämpfen. Schon der Cotopaxi
ließ uns in den Augen der zurück-
gebliebenen Kameraden um
Jahre altern, so schlecht schau-
ten wir nach dem Gipfelerfolg
bei unserer Rückkehr aus. Es
war uns allen klar, diese Tour
kostete zu viele Körner, die wir
uns eigentlich für den Chimbo-
razo aufheben wollten. Drei Tage
später aber packten wir noch-
mals unseren Rucksack, es ging
doch Richtung Chimborazo. Das
Gipfelfieber war einfach zu groß.
Den Normalweg konnten wir
nicht angehen, es lag einfach zu-
viel Schnee. So blieb uns nichts
anderes übrig, über 1000 Höhen-

meter in einer Diretissima-Linie
zwischen 35 und 45 Grad steil
den Gipfel anzugehen. Auf ca.
5300 m Höhe war er wieder da,
unser Eissturm. Dieser beglei-
tete uns bis auf den Gipfel hinauf.
Schockgefrostet, mehrmals ans
Aufgeben denkend und ziemlich
am Ende unserer Kräfte erreich-
ten wir am 01.02.2012 den
höchsten unserer Four Summits,
auf den Tag genau 7 Jahre nach
der Besteigung des Kilimanjaro.
Es war vollbracht. Höchste Berge
der Erde, gemessen vom
Erdmittelpunkt: 1. Chimborazo,
2. Nevado Huascarán, 3. Coto-
paxi, 4. Kilimanjaro, 5. Cayambe,
6. Mount Everest.

Einzelheiten über die letzte
Tour nach Ecuador gibt es dem-
nächst auf einer Filmvortrags-
tour. Der Termin dafür wird in der
lokalen Presse und auf Plakaten
mitgeteilt. Berg Heil vom Steinfredl

! Achtung ! ab Montag 05.03.2012
sind wir mit neuen Öffnungszeiten

auch nachmittags wieder für Sie da.

Ingolstädter Str. 49
85077 Manching

Tel. 0 84 59 / 15 99

Montag − Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Mo./Mi./Do./Fr. 14.30 bis 17.30 Uhr
Samstag 8.30 bis 12.00 Uhr

Dienstagnachmittag geschlossen

27



März  2012

Kirche / Gruppen / Vereine

KYOKUSHIN-KARATE SV OBERSTIMM

Karate-Europameisterschaft
im italienischen Taranto
Für die Kyokushin Karate Abtei-
lung des SV Oberstimm startet
Alexandra Zellner in der Disziplin
Kata bei der im Mai stattfinden-
den EM in Taranto. Alexandra
Zellner, amtierende Europameis-
terin bei den Junioren, erreichte
ja letztes Jahr in Ungarn ihren
Titel.

In diesem Jahr ist es für die
17-Jährige besonders schwer,
weil keine Junioren-Klasse ange-
boten wird. Alexandra hat sich
entschlossen, in der Erwachse-
nen-Klasse an den Start zu
gehen.

Hier sind es besonders die
Frauen aus Russland, Spanien
und Schweden, die in einer an-
deren Liga leben und trainieren.
Bei Gesprächen in Ungarn von
Trainer Sensei Dietmar Danisch
mit anderen Trainern wurde ihm
erzählt, dass die Topathletinnen
täglich bis zu sechs Stunden trai-
nieren und schon seit Jahren un-
ter den besten Sportlerinnen der
Welt zu finden sind.

Alexandra Zellner will trotz-
dem mit Trainer Dietmar Da-
nisch alles versuchen, um bei
der Endabrechnung in Taranto
unter den Top 10 zu landen. Es
wird besonders schwer für sie,
bedenkt man, dass Alexandra
noch dieses gesamte Jahr in der
Juniorenklasse starten könnte.

Der Kampfmodus ist in 2 bis 3
Runden gegliedert.

In der 1. Runde zieht der
Hauptkampfrichter aus einem
Pool von 6 Katas immer eine
Kata, die in der Bewertung im
Durchschnitt 9,0 Punkte er-
reicht.

In der 2. Runde kann die Sport-
lerin dann aus einem Pool von
wieder 6 Katas, die in der Be-
wertung im Durchschnitt 10,0
Punkte erreichten selbst eine be-
stimmen, die sie am besten vor-
führen kann.

Die Sportlerin, die die meisten
Punkte bekommt, ist dann die
Siegerin. Sollten 2 Sportlerinnen
die gleiche Punkteanzahl haben,
muss eine 3. Kata gezeigt wer-
den, usw. bis eine Siegerin übrig-
bleibt.

Sollte eine 3. Runde erforder-
lich werden, so wird wieder der

Hauptkampfrichter aus dem
2. Pool eine Kata ziehen, diese
müssen dann alle noch verbliebe-
nen Kämpferinnen vorzeigen. Die
mit den meisten Punkten wird
dann endlich Europameisterin.

Wir wünschen heute schon
der Alexandra viel Erfolg und Ge-
sundheit, quält sie sich doch zur
Zeit mit einer Grippe durch das
tägliche Leben.

Das Jahr 2012 ist wieder sei-
tens der Karateabteilung des SV
Oberstimm mit etlichen Höhe-
punkten gespickt.

Als nächstes Highlight ist die
Neuauflage des Kelten-Cups am
17. März 2012 zu sehen, wo wie-

der alle Kyokushin-Karatekas in
der Region an diesem Ranglis-
tenturnier in Oberstimm teil-
nehmen.

Sicherlich bildet das Oberstim-
mer Sommer-Camp (26. Juli bis
29. Juli 2012) mit den Shihans
S. Tabata (7. Dan) und R. Wilde-
boer (6 .Dan) den absoluten Hö-
hepunkt in diesem Jahr.

Interessenten an dieser Sport-
art können sich im Training
Dienstag und Donnerstag ein
Bild machen oder sich unter
www.kyokushin-karate-
bayern.de informieren.

Unsere Trainingszeiten:
Kinder:
Dienstag und Donnerstag
17.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Erwachsene:
Dienstag und Donnerstag
18.30 Uhr bis 20.00 Uhr

Kyokushin-Karate ist für alle Al-
tersgruppen aufgrund seiner
ganzheitlichen, körperlichen Be-
wegungslehre besonders geeig-
net, um die alltäglichen Weh-
wehchen zu lindern und das
Selbstwertgefühl zu steigern.

Thomas Kraus

Ihr Partner für Bau,
Hof und Garten

Landhandel − Baubedarf
85077 Manching

Telefon (0 84 59) 10 81

Die Jahreshauptversammlung
des Motorsportclub (MSC) Man-
ching e.V. mit Neuwahl der Vor-
standschaft nahm Vorsitzender
Hans Dangers zum Anlass, auf
die Aktivitäten des vergangenen
Jahres zurückzublicken.

Mit 559 Mitgliedern zählt der
MSC zu den großen Clubs in Bay-
ern. Eine Bilanz, so Hans Dan-
gers, die sich sehen lassen kann.

„Die Jugendarbeit ist und
bleibt eine unserer Prioritäten“,
sagte der Vorsitzende. „Der
MSC ist seit vielen Jahrzehnten
beispielgebend in der Kinder- und
Jugendarbeit. 99 Kinder und ju-
gendliche Mitglieder gehören zu
den aktiven Motocrossfahrern
des Vereins.

Wer glaubt Motocross sei nur
etwas für Jungs, der irrt gewal-
tig. Immerhin zeigen acht Mäd-
chen dem Club, wo der Reifen
die Stollen hat.

Der Spaß steht bei den Kids
zwar im Vordergrund, fordert sie
aber auch körperlich und geistig.
Es gehört viel mehr dazu als ein-
fach nur den „Gashahn“ aufzu-
drehen. In Bruchteilen von Se-
kunden müssen Entscheidungen
getroffen werden. Positiven Ein-
fluss auf die Entwicklung der He-
ranwachsenden hat das konse-
quente Trainieren der Fitness,
um auf der Strecke bestehen zu
können. Auch das Miteinander
auf der Rennstrecke ist ein wich-
tiger Aspekt, da diese Sportart
nur mit einem hohen Maß an Ver-
antwortung betrieben werden

kann. Der MSC ist stolz auf seine
Jugendgruppe, an deren Erfolg
Jugendtrainer Eugen Badstuber
mit seinem Sohn Florian maß-
geblich beteiligt ist.

Die Verkehrserziehung, an der
schon unzählige Jungen und
Mädchen teilgenommen haben,
ist ein besonderes Anliegen des
MSC. Durch das alljährliche Fahr-
radturnier und die Aktion „Hallo
Auto“ werden die Schüler in Zu-
sammenarbeit mit den Manchin-
ger Schulen auf Geschicklichkeit
beim Fahrradfahren und sicheres
Verhalten im Straßenverkehr trai-
niert.

Für die laufende Saison sind
bereits einige Aktivitäten ge-
plant. An der Aufräumaktion des
Landkreises Pfaffenhofen „Ra-
madama“ (saubere Landschaft)
wird sich der Verein wie in jedem
Jahr beteiligen. Im Rahmen des
Manchinger Faschingsumzuges
war der Club in diesem Jahr aktiv
mit einem Wagen dabei. Geplant
ist ein „Tag der offenen Tür“, der
den Manchinger Bürgern Einblick
in die Arbeit des MSC gewähren
soll.

Am 7. und 8. Juli findet das
bereits 28. Manchinger Moto-
cross-Rennen statt. Eine Club-
meisterschaft mit anschließen-
der Siegerehrung steht nach
dem guten Erfolg des Vorjahres
erneut auf der Terminliste.

Alle aktuellen Termine können
auf der Website des Vereins un-
ter www.msc-manching.de
nachgelesen werden. Karin Hoppe

MOTOR-SPORT-CLUB MANCHING E.V.

Jugendförderung beim MSC-
Motocross mit Spaß und Disziplin

Mit viel Spaß bei der Sache: die jungen Motocrosser des MSC
Manching. Karin Hoppe
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MBB SG MANCHING − FUSSBALL

Jugend-Hallenturniere
Bei den Jugend-Hallenturnie-
ren des SV Grasheim belegten
die jungen G-Jugend-Fußballer
der MBB SG Manching den 8.
Platz, während die F-Jugend-

lichen den 10. Platz und die neu
gegründete Mädchenmann-
schaft ebenfalls den 8. Platz er-
reichten.

Jürgen Lettenbauer

Die G-Jugend belegte beim Jugend-Hallenturnier des SV Gras-
heim den 8. Platz. Bilder: Jürgen Lettenbauer

Die F-Jugend belegte den 10. Platz.

Ebenfalls den 8. Platz belegte die Mädchenmannschaft.

Die F- und G-Jugend-Mannschaft der MBB SG Manching mit Spon-
sor Christian Pfab (links). Jürgen Lettenbauer

MBB SG MANCHING − FUSSBALL

Neue Trainingsanzüge für
Jugendfußballer der MBB SG
Die F- und G-Jugend der Fußball-
abteilung der MBB SG Manching
bedankt sich bei der Fa. Christian
Pfab, Renovierungen, Ober-

stimm, die die Kosten für die
neuen Trainingsanzüge der jun-
gen Fußballer vollständig über-
nommen hat. Jürgen Lettenbauer

Den zugefrorenen Weiher in Westenhausen nutzten die Eisstock-
schützen trotz bitterer Kälte am Sonntagnachmittag, um ihrem
Sport zu frönen. „Bei soviel Spaß vergisst man schon einmal die
klirrende Kälte“, so ein Freizeitsportler, „wenn es dennoch zu
kalt wird, haben wir warme Getränke dabei“. Max Schmidtner

Manfred Zepmeisel

Lerchenstraße 2       85077 Manching

Tel.: 08459-7464      Fax.: 08459-7478

www.zepmeisel.de   info@zepmeisel.de

Heizung-Sanitär-Klima-Gas

staatlich geprüfter Energieberater
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(Übungswaffen aus Holz) ge-
schult.

Die Abteilung Aikido der MBB
SG Manching bietet am Montag,
dem 12. März, ein Probetraining
in der Realschulturnhalle am Kel-
tenwall an. Mitzubringen sind ein
Judo- oder Jogginganzug und
Badeschlappen.

Informationen erteilt vorab:
Frank Morgenstern, 5. Dan-Tao-
Ryu-Aikido unter Telefon 01520 /
1779384 bzw. E-Mail: aikido@
stern-m.de. Frank Morgenstern

Aikido ist eine Form der Selbst-
verteidigung, bei der es um Aus-
gleich und Harmonisierung der
Kräfte duch weiche und runde
Bewegungen geht. Körperliche
Überlegenheit oder Sieg stehen
im Hintergrund. Der Angreifer
wird als Freund gesehen, durch
den der Weg zu den eigenen Fä-
higkeiten ergründet wird. Da-
durch kann Aikido bis ins hohe
Alter betrieben werden. Einfach-
heit, Ruhe, konzentrierte Auf-
merksamkeit und innere Stabili-
tät werden gestärkt.

Tao-Ryu-Ai-
kido versteht
sich als Fusion
aus traditionel-
lem und moder-
nem Aikido − in
ständiger
Wandlung und
Weiterentwick-
lung. Neben
den Techniken
wird Umgang
und Verteidi-
gung mit und
gegen japani-
sche Waffen

Nach den Osterfeiertagen star-
tet die Nordic-Walking-Trainerin
der MBB SG Manching Ingrid
Müller mit ihrem aktuellen Früh-
jahresprogramm. Für die einzel-
nen Trainingseinheiten sollte
man sich 1−11⁄2 Stunden Zeit
nehmen. 
1. Intensivkurs in den Oster-

ferien von Dienstag, den 10.
April, bis Freitag, den 13. April,
Treffpunkt jeweils 18.30 Uhr
und Samstag, den 14. April
2012, Treffpunkt 15 Uhr.

2. Nordic Walking-Wochenkurs
an sechs aufeinander folgen-
den Donnerstagen als Abend-
kurs am Donnerstag, dem 19.
und 26. April, sowie 3., 10.,
18. (Freitag wegen Feiertag)
und 24. Mai, jeweils Treff-
punkt um 19.00 Uhr.

Treffpunkt ist an der Sporthalle
im Lindenkreuz in bequemer
Sportkleidung je nach Witterung
und guten Sportschuhen. Leih-
stöcke sind in begrenzter Anzahl
vorhanden. Die Kursgebühr be-
trägt 42,− 1.

Die Kurse werden von den
Krankenkassen im Rahmen
der Gesundheitsvorsorge bezu-
schusst. Die Kursgebühr entfällt
für Vereinsmitglieder der MBB
SG Manching. 

Geübte Nordic-Walker sind au-
ßerdem beim wöchentlichen
Nordic-Walking-Treff am Montag
nach telefonischer Anmeldung
herzlich willkommen. 

Kursanmeldung und Rückfra-
gen: Ingrid Müller 0 84 59 / 66 93
oder ingrid@iug-mueller.de.

Alois Rieder

MBB SG MANCHING − LAUF- UND RADSPORT

Mit Nordic-Walking auf dem
Weg in den Frühling 

MBB SG MANCHING − AIKIDO

MBB-Abteilung Aikido bietet
Probetraining am 12. März

Aikido-Gruppe der MBB SG Manching in der Re-
alschule am Keltenwall. Frank Morgenstern

V.l.: Abteilungsleiter Günter Lettenbauer, Franz Steinzhorn, Thomas
Amler (beide 25 Jahre Vereinszugehörigkeit) und stellv. Abteilungs-
leiter Lorenz Geier. Günter Lettenbauer

MBB SG MANCHING − FISCHEN

Jahreshauptversammlung
der MBB-Fischer in Pichl
Am 21. Januar hielten die Fischer
der MBB SG Manching im Ver-
einsheim in Pichl ihre Jahres-
hauptversammlung 2012 ab. Da-
bei berichtete Abteilungsleiter
Günter Lettenbauer über die Ver-
anstaltungen des vergangenen
Jahres und erinnerte dabei auch
an die Vorschriften beim Zutritt
des Cassidian-Werkes für Mit-
glieder, Gastfischer und Jungfi-
scher sowie den Kooperations-
vertrag mit dem Manchinger
Sportfischereiverein. Günter Let-
tenbauer informierte auch über
den aktuellen Stand der Bauar-
beiten im Umfeld des Gotzler-
weihers innerhalb des Werksge-
ländes. In der Diskussion der
Anwesenden wurde dazu die im
Rahmen der Bauarbeiten ver-
lorengehende Attraktivität des

Fischereigeländes bemängelt.
Gewässerwart Alexander Gie-

sel gab einen ausführlichen Be-
richt über die fünf angesetzten
Arbeitseinsätze mit insgesamt
59 geleisteten Arbeitsstunden in
2011 ab und bemängelt dabei
aber auch die geringe Beteiligung
an den Einsätzen. Außerdem be-
richtete er über den Besatz und
die gefangenen Fische im Jahr
2011 sowie über die Aussicht und
Schwerpunkte für 2012. Für lang-
jährige Mitgliedschaft bei der
MBB SG Manching ehrten Abtei-
lungsleiter Günter Lettenbauer
und sein Stellvertreter Lorenz
Geier die Mitglieder Johann
Rozsbor (20 Jahre) sowie Franz
Steinzhorn, Thomas Amler und
Walter Zartner (jeweils 25 Jahre).

Günter Lettenbauer

Öffnungszeiten: Mo−Fr 9−18 Uhr, Sa 9−13 Uhr
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Gruppenbild der MBB Volleyballer zum Manchinger Faschings-
umzug 2012. Alois Rieder

Als lebendes „Mensch ärgere
Dich nicht“ − Spiel präsentier-
ten sich die Volleyballer beim
Manchinger Faschingsumzug
fernab vom sportlichen Spiel-
betrieb. Als farbenprächtige
Spielfiguren präsentierten sich
die insgesamt 48 teilnehmen-
den MBB-Volleyballer hinter ei-
nem originellen Wagen, der

dem Original des bekannten
Gesellschaftsspiel nachemp-
funden war. Als einheitlich
kostümierte Spielfiguren zeig-
ten die Volleyballer auch wie-
der eine einstudierte Choreo-
grafie und begeisterten so ein-
mal mehr die zahlreichen Zu-
schauer am Straßenrand.

Alois Rieder

MBB SG MANCHING − VOLLEYBALL

MBB-Volleyballer beim
Manchinger Faschingsumzug

MBB SG MANCHING − VOLLEYBALL

Erste Niederlage der MBB-Volleyballer tut weh
Einen holprigen Start ins neue
Jahr erwischte die erste Herren-
mannschaft in Freising. Gegen
die stark aufspielenden Gastge-
ber gingen die ersten beiden
Sätze mit 22:25 und 23:25 ver-
loren. Im hart umkämpften 3.
Satz wehrte das MBB-Team zu-
nächst einen Matchball ab und
konnte den Satz am Ende mit
27:25 gewinnen. Das war der
Knackpunkt der Partie. Eine kon-
zentrierte Leistung im 4. Satz
(25:21) bescherte den Tie-Break,
in dem nichts mehr anbrannte,
sodass nach einem 15:7 das
Spiel mit 3:2 gewonnen wurde.
Im zweiten Spiel des Tages ge-
nügte eine solide Vorstellung,
um den Tabellendritten aus
Oberding klar zu beherrschen
und ein sicheres 3:0 (25:20,
25:22, 25:19) einzufahren. Am
vorletzten Spieltag der Saison
war man beim MTV Ingolstadt 2
zu Gast. Der 1. Satz wurde nach

gutem Start noch klar mit 25:10
gewonnen, ehe plötzlich der Fa-
den riss. Gegen die jetzt gut ver-
teidigenden Ingolstädter gelang
kaum mehr ein erfolgreicher An-
griff, was zum Verlust des 2. Sat-
zes führte. Das gleiche Bild in
den folgenden beiden Sätzen:
Zwar konnten die Manchinger je-
weils mit fünf Punkten in Füh-
rung gehen, eine hohe Fehler-
quote ließ den MTV aber immer
wieder herankommen.

Am Ende gingen die Sätze drei
und vier, wohl auch wegen der
größeren Entschlossenheit der
Gastgeber, verloren. Gegen den
klaren Außenseiter vom ESV In-
golstadt wurden die ersten bei-
den Sätze überlegen gewonnen
(25:13, 25:15), dann schien die
MBB-Sechs das Volleyballspiel
verlernt zu haben und musste
nach schwacher Leistung den 3.
Satz abgeben (21:25). Den vier-
ten holte man sich mit 25:18,

überzeugen konnte man aber
nicht mehr.

Mit nur sechs Spielern musste
die zweite Herrenmannschaft am
04. Februar in Lenting antreten,
nachdem zahlreiche Akteure ih-
rem Trainer Alois Rieder für die-
sen Spieltag abgesagt hatten.
Gegen die angriffsstarken Gast-
geber vom Tabellenzweiten TSV
Lenting 2 unterlagen die verblie-
benen Manchinger in nur 38
Spielminuten mit einer immens
hohen Eigenfehlerquote klar mit
7:25, 13:25 und 8:25. Die DJK Tit-
ting unterschätzte daraufhin das
MBB-Team, so dass den Man-
chingern zu Beginn des zweiten
Spieles ein 25:16-Satzgewinn ge-
lang. Auch in der Folge zeigten
die Manchinger ein couragiertes
Spiel, verloren gegen die routi-
nierten Spieler aus Titting aber
doch mit 1:3-Sätzen.

Der MBB-Hobbymannschaft
gelang dagegen am 23. Januar
beim Spieltag gegen Vohburg
der erste Sieg. Nachdem es end-

lich gelungen war, die Eigenfeh-
ler auf ein Minimium zu reduzie-
ren, jeder Spieler seine beste
Leistung abrufen konnte und das
Team in mannschaflticher Ge-
schlossenheit auftrat, wurde mit
25:21, 26:24 und 25:18 ein knap-
per 3:0-Erfolg gefeiert. Selbst ein
7-Punkte-Rückstand wurde da-
bei unter lautstarker Anfeuerung
der Fans mit einer Angabenserie
von Spielführer Christian Zilinski
wettgemacht, so dass auch
kleine Durchhänger kompensiert
werden konnten und der Sieg
mit viel Spielfreude erreicht
wurde.
Im nachfolgenden Spiel gegen
den ESV Ingolstadt konnte das
Team an dieses Spielvieveau
aber nicht mehr anschließen.
Nachdem außer Jens Schuler,
der ein gelungenes Debüt als
Mittelblocker feierte, keiner der
Spieler seine Bestleistung abru-
fen konnte, wurde die Begeg-
nung mit 25:20, 25:15 und 25:17
verloren.. Sebastian Raith, Alois Rieder

Dominik Rieder (rechts in der Mitte) bei der Annahme des gegneri-
schen Aufschlages . Sebastian Raith, Alois Rieder

Erico Reim

Pichler Straße 1 · 85077 Manching-Oberstimm
Telefon (08459) 1007 · www.steinmetzbetrieb-reim.de
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MBB SG MANCHING HANDBALL

MBB-Handballdamen können noch Vizemeister werden

März-Heimspiele der MBB-Handballer
In der Lindenkreuzhalle
Datum Zeit Spielklasse Begegnung
11.03. 14.00 Männl. C MBB SG Manching MTV Ingolstadt
11.03. 16.00 Männer II MBB SG Manching II TSV Dachau 65 II
11.03. 18.00 Männer MBB SG Manching ASV Dachau II
25.03. 09.30 Männl. D MBB SG Manching TSV Karlsfeld
25.03. 11.00 Weibl. D MBB SG Manching TSV Gaimersheim II
25.03. 12.30 Weibl. C MBB SG Manching SC Kirchdorf
25.03. 14.00 Männl. A MBB SG Manching TSV 1862 Neuburg
25.03. 16.00 Weibl. A MBB SG Manching TSV 1862 Neuburg
25.03. 18.00 Frauen MBB SG Manching SC Freising II
In der Realschulhalle
18.03. 10.00 Männl. C MBB SG Manching DJK Eichstätt
18.03. 12.00 Männl. B MBB SG Manching DJK Ingolstadt
22.03. 18.30 Weibl. C MBB SG Manching TSV Schwabhausen

Immer besser in Fahrt kommt
die Handball-Damenmannschaft
der MBB SG Manching. Vorläu-
figer Höhepunkt: Der überra-
schende, aber hoch verdiente
30:27-Auswärtssieg beim bis

dato zuhause ungeschlagenen
Tabellenführer aus Rohrbach.

Durch eine geschlossene
Mannschaftsleistung sowie
zwei starke Torhüterinnen (hiel-
ten in der 2. Halbzeit in der ent-
scheidenen Phase mehrere 7-
Meter) siegten die MBB-Damen
beim Aufstiegsaspiranten Num-
mer eins. Zusammen mit ihrem
rundum zufriedenen Trainer
Franz Schweiger jubelten am
Ende die MBBlerinnen, die durch

diesen Erfolg noch die Vizemeis-
terschaft erreichen können.

Die ganze Konzentration der
ersten Herrenmannschft gilt den
letzten Spielen gegen die direk-
ten Konkurrenten aus Schleiß-
heim und Dachau. Dabei müs-
sen noch einmal zwei Heimsiege
eingefahren werden, um sich ein
weiteres Jahr in der Bezirksliga
zu sichern. Mit dem Sieg im
Derby gegen die DJK Rohrbach
sowie einem ungefährdeten
35:25-Auswärtssieg beim TSV
Erding hat sich die 2. Herren-
mannnschaft endgültig im Mit-
telfeld der Tabelle etabliert.

Im Jugendbereich ist der
Kampf um die Meisterschaften
voll entbrannt. Beste Chancen,
den Vorjahrestitel zu verteidigen,
hat die noch unbesiegte weibli-
che A-Jugend. Hier kommt es im
letzten Heimspiel zum Duell ge-
gen den Tabellenzweiten, den
TSV Neuburg. Die jungen Da-
men würden sich in diesem Spit-
zenspiel über lautstarke Unter-
stützung sehr freuen.

Trotz einer vermeidbaren
20:22-Niederlage in Rohrbach
hat es die männliche B-Jugend
unter ihrer Trainerin Lena Zim-
mermann noch immer selbst in
der Hand, eine starke Saison mit

dem Gewinn der Handball-Meis-
terschaft zu krönen. Dazu müs-
sen aber die restlichen Punkt-
spiele allesamt gewonnen wer-
den.

Platz 1 dürfte für die männliche
A-Jugend der MBB SG Man-
ching nur noch theoretisch mög-
lich sein. Jedoch ist der Gewinn
der Vizemeisterschaft so gut wie
sicher. Ein schöner Erfolg, der
für die nächste Saison aber Spiel-
raum nach oben lässt.

18. März 2012, 10.00 Uhr, Real-
schulhalle Manching: Gegner ist
die DJK Eichstätt. Das sind die
nackten Zahlen für das Entschei-
dungsspiel um die Meisterschaft
der männlichen C-Jugend.

Allerdings müssen die Jungs
einen 9-Tore-Rückstand aus
dem Hinspiel wettmachen, ein
äußerst schwieriges Unterfan-

gen gegen den Primus aus Eich-
stätt, aber nicht unmöglich.

Ebenfalls noch Chancen auf
den ersten Tabellenplatz hat
überraschenderweise die weib-
liche D-Jugend. Beim Spiel in
Schleißheim wird sich entschei-
den, ob die MBB-Mädls den
Platz an der Sonne zum Saison-
ende erobern können. Wir drü-
cken die Daumen.

Mit Siegen in den restlichen
Punktspielen wollen sowohl die
männliche D-Jugend als auch die
weibliche C-Jugend noch ein
paar Plätze wettmachen und die
Saison 2011 / 2012 mit einem
vorderen Tabellenplatz beenden.

Weitere Informationen (Trai-
ningszeiten usw.) rund um den
Handballsport in Manching sind
unter www.handball-manching.de
ersichtlich. Günter Plachta

Spielszene aus dem Treffen der Handballerinnen (rotes Trikot) gegen
Wartenberg. Günter Plachta
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Bewegung und Sport gelten zu
Recht als unverzichtbare Be-
standteile der Erziehung des Kin-
des. Im Vorschulalter haben Be-
wegungserziehung, Turnen und
Sport vor allem das Ziel, der na-
türlichen Lebensfreude des Kin-
des Raum zu geben und so das
Wohlbefinden und die motori-
schen Fähigkeiten zu stärken so-
wie eine gesunde Entwicklung
zu verbessern.

Der Förderung der körperli-
chen Gesundheit und Leistungs-
fähigkeit kommt in den letzten
Jahren eine besondere Bedeu-
tung zu, gerade auch in vorschu-
lischen Einrichtungen. Auf Initia-
tive der Übungsleiterinnen der
MBB SG Manching, Abteilung
Handball, wurde dem Kindergar-
tenteam „Stieglitznest“ in Man-

ching ein Konzept vorgelegt.
Mit der sofortigen Zustim-

mung und Unterstützung der
Leiterin des Kindergartens, Frau
Brozek, sowie den Erzieherin-
nen werden die lizenzierten
Übungsleiterinnen Anna Zim-
mermann, Petra Weiß und Mar-
tina Zimmermann im März ge-
meinsame „Turnstunden“ ge-
stalten.

Mit jeder Menge Spiel und
Spaß sollen so die koordinativen
Grundlagen verbessert und den
Kindern die Freude am Sport ver-
mittelt werden.

Als Abschluss ist ein Spielefest
in der Dreifachturnhalle geplant.
Ein Bericht über das Abschluss-
fest folgt in der nächsten Aus-
gabe des Manchinger Anzeigers.

Plachta Günter

MBB SG MANCHING − HANDBALL

„Sportkooperation“ Stieglitz-
Kindergarten und MBB-Handball

MBB SG MANCHING HANDBALL

Jüngste MBB-Handballer feiern Spielefest im Lindenkreuz
Mitten in der Faschingszeit feier-
ten die Bambinis (3 bis 6 Jahre)
und Minis (bis 8 Jahre) der MBB
SG Manching mit mehreren Ver-
einen aus der Umgebung ihr
Handball-Spielefest in der Lin-
denkreuzhalle in Manching.

Unter der bewährten Leitung
von Martina Zimmermann und
Petra Weiß sowie vielen Helfe-
rinnen und Helfern spielten ca.
80 Kinder auf zwei Kleinfeldern
(4 Spieler und 1 Torwart) Hand-
ball auf abgehängte Tore. In den
gemischten Mannschaften
(Mädchen und Jungs) kämpften
die jüngsten MBB-Handballer
mit vollem Eifer um jeden Ball
und jedes Tor. Da beim Handball
in dieser Altersklasse unter dem
Motto „Spielerlebnis vor Spieler-
gebnis“ auf Torejagd gegangen
wird, konnte am Ende des Hand-
ballfestes jede Spielerin und je-
der Spieler die Halle als Sieger
mit einem kleinen Präsent ver-
lassen.

Zwischen den beiden Spielfel-
dern testeten die Kinder in ei-
nem Spieleparcour eifrig ihre ko-
ordinativen Fähigkeiten mit
Hüpfbällen, Seilen, Ringen und
diversen Luftballonspielen.

Ständig umlagert präsentierte
sich die liebevoll vorbereitete
Mal- und Bastelecke. Zahlreiche
phantasievolle Faschingsmas-
ken entstanden, die von den Kids
stolz getragen und am Ende na-
türlich mit nach Hause genom-
men wurden. Vielen Dank an alle
Helfer für diese tolle Idee.

Nach einem aufregenden
Nachmittag reisten die Handball-
kids wieder ab und werden beim
nächsten Handballfest sicher

wieder mit von der Partie sein.
Solltest auch du (Mädchen

oder Junge) einmal bei solch ei-
nem Fest dabei sein wollen, Trai-
ning ist immer am Freitag ab

15:00 Uhr in Manching in der Lin-
denkreuzhalle. Komm einfach
mal vorbei, Petra, Martina und
alle anderen Handballer freuen
sich auf dich. Plachta Günter

Handball-Spielefest in der Mehrzweckhalle Lindenkreuz. Plachta Günter

       So. 25.3.2012 Mittagsbrunch 
      Essen so viel Sie wollen 

    Verschiedene Vorspeisen, 
            bayerische und internationale  

      Gerichte sowie Nachspeisen 
                       12 - 14 Uhr 

                          Erwachsene: 15,- � 
                          Kinder ab 6 Jahren: 7,- � 

� Bayerische und internationale Küche, hausgemachte Pizza 
� Die Gaststätte bietet Platz für ca. 100 Personen  
� abgetrennter Nebenraum für ca. 20 Personen 
� Bei schönem Wetter Biergartenbetrieb 
� Minigolf, Fußball- und Abenteuerspielplatz sowie der Donau- 
   Radwanderweg befinden sich in unmittelbarer Nähe 

 
 

Familie Fellner, Schützenheim �Adlerhorst� 
   Schützenweg 1, 85098 Großmehring, Tel.: 08407/8381 

Tanken Sie an 365 Tagen Diesel!

Sonn- und feiertags kein Problem!

Mit dem Finkenzeller Tankschlüssel

sind Sie unabhängig!

Ingolstädter Straße 33, 85077 Manching
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Heimspiele der Jugend des SV Manching
Datum Uhrzeit Altersklasse Heim Gast
SA 24.03. 15.30 U 19 (A-Jun.) SV Manching TSV Eching/Frei.
MI 28.03. 18.00 U 17 (B-Jun.) SV Manching JFG Ilmtal
SA 31.03. 15.30 U 17 (B-Jun.) SV Manching JFG Sempt Erding
FR 13.04. 17.00 U 13 (D-Jun.) SV Manching JFG Donaumoos
SA 14.04. 15.30 U 19 (A-Jun.) SV Manching DJK Ingolstadt
SA 14.04. 14.00 U 15 (C-Jun.) SV Manching TSV Gaimersheim
SO 15.04. 11.00 U 15 (C-Jun.) SV Manching 2 SV Zuchering

Mit einem hervorragenden fünf-
ten Platz bei der Oberbayeri-
schen Hallenmeisterschaft kam
die U17 aus Burghausen zurück.
Mit etwas Glück wäre sogar das
Halbfinale möglich gewesen,
doch am Ende fehlte den SV-Bu-
ben ein Tor und so mussten sie
sich mit dem fünften Platz zu-
frieden geben. Dennoch ist das
ein voller Erolg, denn die Grün-
Weißen waren als Kreisligist die
klassenniedrigsten und ließen
etliche Beziksligisten hinter sich.

Mitte März beginnt für die
Großfeldmannschaften wieder
der „Ernst des Lebens“. Nach

den Osterferien steigen dann die
Kleinfeldmannschaften ein.
Dann sind wieder alle 13 Jugend-
mannschaften des SV im Spiel-
betrieb.

Anbei veröffentlichen wir die
Heimspiele der jungen SV-
Mannschaften. Die jugendlichen
Kicker des SV würden sich
freuen, Sie als Zuschauer be-
grüssen zu können. Schauen Sie
doch einfach vorbei.

Auf der Homepage des SVM
(www.sv-manching.de) können
die Ergebnisse aller Mannschaf-
ten aktuell eingesehen werden.

Raimund Lögl

SV MANCHING

U 17 wird Fünfter bei der
„Oberbayerischen“

SV MANCHING

Grün-Weiß-Ball: Tolle Stimmung im Vereinsheim
„Ausverkauft!“ Innerhalb weni-
ger Minuten waren alle Karten
für den traditionellen Grün-Weiß-
Ball des SV vergriffen. Die Orga-
nisatoren Kurt Süßmeier und
Walter Göppel hatten sich wie-
der ein abwechslungsreiches
Programm einfallen lassen und
so gingen die Karten weg wie die
buchstäblichen „warmen Sem-
meln“. Erstmals spielte mit den

„Original Zillertalern“ eine Band
auf, die schon mehrere Fernseh-
auftritte, unter anderem bei
„Hansi Hinterseher“ vorweisen
konnten. Und die Vollblutmusi-
ker aus Österreich ließen sich
nicht lumpen und sorgten mit tol-
ler Musik dafür, dass die Tanz-
fläche stets voll gefüllt war und
die zahlreichen Tänzer ins
Schwitzen kamen.

In der Bar herrschte Hochbe-
trieb dank Disco mit DJ Andi, der
„heiße Scheiben“ auflegte, die
besonders die jüngeren Fa-
schingsgäste begeisterten. Er-
freulich auch, dass fast alle Ball-
besucher sich phantasievoll
maskiert hatten, und so von An-
fang an eine super Stimmung
herrschte.

Der erste Höhepunkt war der
Auftritt der SV-eigenen Männer-
garde „Manschluktso“.

Diese schilderten in einem ge-
lungen Sketch die Probleme,
wenn eine Faschingsgesell-
schaft weder einen Hofmar-
schall noch einen Gardetrainer
findet und zur tänzerischen Un-
tätigkeit verdammt ist. Damit
nahmen sich gehörig selbst auf
den Arm. So musste die Stamm-
tischgesellschaft mehrere Run-
den des Manschluktso-Ge-
deckes (Weizen, Pils und Helles)
einnehmen, sie probierten aber
auch andere Getränke aus und

schließlich sorgten einstudierte
Seemannslieder dafür, dass der
ganze Saal mitsang und schun-
kelte. Mit donnerndem Applaus
wurden die Manschluktso-Prota-
gonisten verabschiedet.

Später folgte dann der Auftritt
der Faschingsgesellschaft Man-
schuko. Das Prinzenpaar Mat-
thias I. und Veronika I. mit Garde
hatten sozusagen ein Heimspiel
und wurden immer wieder vom
begeisterten Publikum angefeu-
ert. Mit donnerndem Applaus
wurden die „One-Hit-Wonders“
von Prinzenpaar und Garde be-
gleitet und erst nach der zweiten
Zugabe gab sich das begeisterte
Publikum zufrieden. Nach dem
Manschuko-Auftritt feierten die
Grün-Weißen Maschkerer noch
ausgelassen bis in die frühen
Morgenstunden weiter.

Über 150 Bilder vom Grün-
Weiß-Ball gibt es im Internet
unter: http://www.kbumm.de/

Raimund Lögl

Die Spiele im Einzelnen
So., 18.03., 15.00 Uhr, SV Manching − FT Starnberg
Sa., 24.04., 15.00 Uhr, FC Deisenhofen − SV Manching
So., 01.04., 15.00 Uhr SV Manching − SpVgg Feldmoching
Sa., 07.04., 15.00 Uhr, SV Raisting − SV Manching

SV MANCHING

Starnberger „Seelöwen“
fordern den SV heraus
Mit dem Spitzenspiel gegen
den Vierten FT Starnberg star-
tet der SV in die Rückrunde.
Bis es soweit ist, muss noch
viel Schweiß in der Vorberei-
tung vergossen werden. Bis zu
fünf Mal die Woche müssen
die Jungs von Trainer Norbert
Rindlbacher ran, um für die
Entscheidung um den Aufstieg
in die Landesliga gerüstet zu
sein. Natürlich werden auch
Testspiele ausgetragen, damit
die Form der Mannschaft auf
den Prüfstand kommt. Bisher
lief alles nach Plan, die Vorbe-
reitungsspiele konnten erfolg-
reich gestaltet werden. Gegen
den TSV Kösching gewannen
die Grünhemden mit 2:0-(1:0)-
Toren durch Treffer von Sebas-
tian Waltl und Tobias Hofmeis-
ter. Beim 4:0 (3:0)− Sieg gegen
den ST Kraiberg trugen sich
Cenker Oguz (2), Claudio Mari-
tato und Ferdinand Merckx in
die Torschützenliste ein. Ob-
wohl die Rindlbacher-Schütz-
linge am Vormittag eine Trai-
ningseinheit abhielten, wurde
am Nachmittag der TSV Ober-
haunstadt mit 2:0 (1:0) besiegt.
Die Tore erzielten Silvio Smol-
jic und Marc Strasser. Beim
dritten Spiel innerhalb fünf

Tagen gegen die DJK Langen-
moosen wurde ein 3:1-(2:1)-
Sieg eingefahren. Tobias Hof-
meister und Giorgi Tsiklauri
waren die Torschützen.

Nun stehen noch das Test-
spiel gegen die A-Junioren
des FC Ingolstadt und das
Trainingslager am Gardasee
aus. Dann geht es endlich wie-
der um Punkte in der Bezirks-
oberliga. Im ersten Spiel nach
der Winterpause empfängt
der Drittplatzierte SV Man-
ching den Vierten FT Starn-
berg. Das Hinspiel gewannen
die Grünhemden mit 2:1 To-
ren. Dann geht es zum FC Dei-
senhofen, der in der Vorrunde
die Punkte mit einem 2:0-Sieg
aus Manching entführte. Am
1. April kommt die SpVgg
Feldmoching in den Manchin-
ger Sportpark. Mit den Mün-
chener Vorstädtern haben die
Grünhemden noch ein Hühn-
chen zu rupfen, gab es doch
dort eine peinliche 2:4-Nieder-
lage. Am Karsamstag schließ-
lich reist der SV zum SV Rais-
ting. Dort muß die Abwehr be-
sonders auf Stürmer Ludwig
Huber aufpassen, der die Tor-
schützenliste mit 17 Treffern
anführt. Raimund Lögl
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Wenn auch Sie inserieren wollen:
Coupon mit Druckbuchstaben gut
leserlich und vollständig ausfüllen
(Unterschrift nicht vergessen). Cou-
pon ausschneiden und falls ge-
wünscht mit einem Foto der Immo-
bilie per Post senden an Markt
Manching, Gemeindeverwaltung,
Ingolstädter Straße 2, 85077 Man-
ching oder im Rathaus Manching
(Pforte) abgeben. Alternativ können
Sie den Coupon auch per Fax an
0 84 59/85-62 oder einscannen und
per E-Mail an
immobilien@manchinger-anzeiger.de
senden. Digitale Fotos können zur Er-
gänzung der Anzeigen verwendet
werden. Fügen Sie das Bild als zu-
sätzlichen Anhang an die E-Mail an.

Private Immobilienanzeigen von Manchingern für Manchinger
Kreuzen Sie bitte die gewünschte Rubrik an:
□ Vermietungen □ Mietgesuche □ Immobilienverkauf □ Immobilienankauf

Erscheinung in Ausgabe (Monat und Jahr angeben)
Bitte deutlich und in Druckbuchstaben schreiben. Bitte setzen Sie pro Feld nur ein Zeichen und lassen Sie
zwischen zwei Wörtern ein Kästchen frei. Längenabweichungen zum abgedruckten Text sind möglich. Wir
berechnen automatisch den Betrag, der sich aus dem Satz des Textes ergibt!

Z1

Z2

Z3

Z4

Z5

Name, Vorname

Straße PLZ, Ort

Konto-Nummer BLZ Geldinstitut

□ Die gesuchte oder angebotene Immobilie befindet sich im Gebiet der Gemeinde Manching.

Anschrift der Immobilie

□ Abbuchungsvollmacht: Ich ermächtige die CSI · ComputerSatz GmbH, den Rechnungsbetrag
von meinem Konto abzubuchen.

Datum, Unterschrift

Der Preis pro Zeile beträgt 1,00 Euro.
□ Zusätzlich soll ein Bild veröffentlicht werden, Preis je Bild 5,00 Euro. Das Bild wird mit Bezug-

nahme auf diesen Coupon per E-Mail gesendet an: immobilien@manchinger-anzeiger.de

Bitte Coupon ausschneiden und senden an: Markt Manching, Gemeindeverwaltung, Ingolstädter Straße 2,
85077 Manching oder per Fax an 0 84 59 / 85-62 oder einscannen und per E-Mail an immobilien@
manchinger-anzeiger.de oder im Rathaus Manching (Pforte) abgeben. Die Bezahlung ist lediglich per
Bankeinzug durch CSI · ComputerSatz Ingolstadt GmbH möglich. Barzahlung ist ausgeschlossen.

Sehr erfolgreich gestalteten die
U 13-Juniorinnen des SV ihre
erste Hallensaison. Insgesamt
beteiligten sich die Mädels an
sechs Hallenturnieren. Dabei
konnten sehr gute Ergebnisse
erzielt werden. Das erste Turnier
fand in eigener Halle statt und
die Fußballerinnen erreichten
am Ende den dritten Platz. Dann
ging es zum MTV Pfaffenhofen,
wo erneut Platz 3 erreicht
wurde. Beim Turnier in Scheyern
war die Personaldecke etwas
dünn, dennoch reichte es zu

Platz 4. Ebenfalls Vierte wurden
die Mädchen beim Turnier in
Hundszell, bei
dem außer den
Manchingern
nur Buben-
mannschaften
mitspielten.

Beim Turnier
in Grasheim be-
teiligten sich
zehn Mädchen-
teams, überwie-
gend aus dem
schwäbischen
Raum. Nach-
dem das Team
von Trainer Rai-
mund Lögl die
Gruppenphase
verlustpunktfrei

SV MANCHING

Mädchenfußballerinnen holen den „Schambachtal-Cup“

Der SV Manching bietet auch in
diesem Jahr wieder dienstags
um 19.00 Uhr in der Linden-
kreuzhalle einen Aerobic-Kurs
an. 

Angesprochen sind alle, die
Lust und Spass an der Bewe-
gung haben. Mitzubringen sind
eine Gymnastikmatte und ein
Handtuch. Auch Neueinsteige-
rinnen sind herzlich willkom-
men. Raimund Lögl

SV MANCHING

Aerobic −
jetzt einsteigen

überstand, kam es im Halbfinale
zum Duell gegen den TSV Fried-

berg. Hier siegten die Grün-Wei-
ßen souverän mit 4:1-Toren und
standen im Finale gegen Gast-
geber SV Grasheim. In einem pa-
ckenden Spiel stand es am Ende
1:1-Unentschieden. 

Das anschließende Siebenme-
terschießen gewann Grasheim
mit 4:3-Toren. Dennoch freuten
sich die Mädels über den
2. Platz. Im letzten Turnier ging
es um den „Schambachtal-Cup“
der SF Steinsdorf. Dort ließen
die Mädels wieder ihr Können
aufblitzen und holten souverän
und ungeschlagen den Turnier-
sieg unter sechs Mannschaften.
Dieser Erfolg gibt sicherlich
Selbstvertrauen für die Rück-
runde, die am 21.04. beginnt.

Raimund Lögl

Die Mädchen mit dem Siegerpokal (hinten v.l.):
Alina Erlebach, Anita Heimbüchler, Mari Schnei-
der, Melina Prawda, Miriam Girgsdies. (vorn) Se-
lina Hager, Loreena Serra und Esther Ingenhütt.

Raimund Lögl
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